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Der Steigerwald-Kurier wird 30!
Wie doch die Zeit vergeht! Am 22. Oktober 1992 erschien die Erstausgabe 
des Steigerwald-Kuriers mit einer Aufl age von 8000 Stück. Das kostenlose 
Anzeigenblatt, das sich mit der Zeit als Spiegelbild der Region manifestiert hat, 
wurde ursprünglich nur in den Gemeinden Burgebrach, Burgwindheim, Ebrach, 
Lisberg, Oberaurach, Priesendorf, Rauhenebrach, Schönbrunn und Walsdorf 
kostenlos verteilt. 

Das „Grüne Blättla“, wie es auch liebevoll von unseren Leserinnen und Lesern 
genannt wird, schafft es heute (Stand: 20. Oktober 2022) auf fast 22.000 
Exemplaren pro Ausgabe und ist mittlerweile in Teilen Ober-, Unter- und Mit-
telfrankens vertreten.

Ein 30. Geburtstag ist natürlich ein Grund zum Feiern, denn bei einem Jubilä-
um blickt man zwar gerne zurück, will aber gleichzeitig eine Prognose für die 
kommenden Jahre wagen. 

Auch unser Steigerwald-Kurier hat sich dem Wandel der Zeit angepasst: Im 
Online-Portal (www.steigerwald-kurier.de) fi ndet unsere Leserschaft nun 
Berichte, Kleinanzeigen und Veranstaltungshinweise aus der Region, die 
ständig aktualisiert werden. Gleichzeitig kann das Internetportal von unseren 
Leserinnen und Lesern aktiv genutzt werden, um Kleinanzeigen oder Veran-
staltungen zu publizieren.

Unser Steigerwald-Kurier feiert sich selbst und deshalb bieten wir unserer 
Leserschaft vom 20. Oktober bis 10. November 2022 die Möglichkeit, kos-
tenlos private Kleinanzeigen (auch online) zu inserieren. Bei kostenpfl ichtigen 
Familienanzeigen (von privat) gewähren wir in diesem Zeitraum - passend 
zum Jubiläum - ebenfalls 30% Rabatt.

Wir freuen uns über den Zuspruch, der uns seit drei Jahrzehnten entge-
gengebracht wird - und auf die nächsten 30 Jahre, Sie mit Nachrichten 
aus der Region druckfrisch wöchentlich versorgen zu dürfen.

Ihr Team vom Steigerwald-Kurier:
Klaus Seuling (Herausgeber), Anna-Maria Seuling (Buchhaltung), Karin Geyer (Redaktion), Anna-Maria Kaiser (Media-Beratung),
Sabine Seuling (Mediengestaltung/Online-Redaktion), Christina Schubert (Mediengestaltung) und Christian Oertel (Mediengestaltung).
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Aus der Region

„The Cleopatras“ & Support „The Quires“ am Samstag, 
22. Oktober in der KUFA Bamberg
Fetziger Rock‘n‘Roll aus Italien

Bamberg. „The Cleopatras“, das sind Camilla, Alice, Marla und Vanessa, 
gastieren am Samstag, 22. Oktober 2022, ab 20.30 Uhr, in der KUFA Bamberg 
(Ohmstraße 3). Die Girl-Band aus Italien hat Konzerte in ganz Italien, Europa 
und sogar in Japan gegegeben. Der Sound der Cleopatras ist beeinfl usst 
von Punk, Garage Rock, Pop Punk, Glam, Surf, Indie und New Wave. Ihr 
aktuelles, viertes Album „Bikini Grill“ ist ein Potpourri, das den stilistischen 
Mix der Band bestätigt und erneuert. Die vier Italienerinnen präsentieren 
eine Mischung aus frühem Punk, Power Pop, Garage Rock und Rock´n Roll, 
zeitgemäß eingespielt und mit jeder Menge Retro-Charme versehen. Den 
Support übernehmen „The Quires“ (Hot Rhythm‘n‘Beat aus Bamberg). Das 
Konzert wird präsentiert von FK Booking in Zusammenarbeit mit der KUFA. 
Weitere Infos und Entrittskarten unter www.kufa-bamberg.de  Foto: Band

Pommersfelden. Von Lössen aus der Steinzeit bis hin zur alten Pommersfel-
dener Schultafel hat Jakob Zürl (+ 2002) allerhand kuriose Dinge gesammelt 
und in seinem ausgedienten Kuhstall liebevoll präsentiert. Am Pommers-
feldener Kerwaswochenende gibt es wieder die Gelegenheit die seltenen 
Versteinerungen, steinzeitliche Schaber, Klingen und Faustkeile, barocke 
Knöpfe, Püppchen, Gerätschaften und noch vieles mehr zu bestaunen. Der 
Heimatverein Reicher Ebrachgrund und die Dorfgemeinschaft Pommersfelden 
laden herzlich dazu ein – bei Kaffee und Kuchen, am Kerwassonntag, 23. 
Oktober 2022 von 14.00 bis 17.00 Uhr das Dorfmuseum Zürl im Kuhstall, 
Hauptstraße 10 (neben dem Rathaus) zu besuchen.  Foto: Privat

Museum im Kuhstall
zur Pommersfeldener Kerwa geöff net

Figurentheater präsentiert am 28. Oktober 2022 in der 
Fortuna Kulturfabrik Höchstadt:
Der kleine Rabe Socke:
„Alles saust um die WeƩ e“
Höchstadt. Turbulente Ereignisse sind sicher, wenn der kleine Rabe Socke 
mit der rot-weiß geringelten Socke am linken Fuß auf der Bühne erscheint. 
Der kleine Rabe Socke und seine Freunde sind schon ganz aufgeregt. Heute 
startet nämlich das große Alles-saust-um-die-Wette-Rennen. Jeder darf 
mitmachen. Laufen, fl iegen, fahren, alles ist erlaubt... Nur schummeln nicht. 
Schummeln ist oberstrengtens verboten! Mit Verboten nimmt es der kleine 
Rabe Socke allerdings nie so ganz genau. Wer am am Ende den Schnabel 
vorne hat, und dass der wirkliche Gewinner nicht immer als erstes die Ziel-
linie überquert, zeigt das Theater-vom-Rabenberg in einem kindgerechten 
Theaterstück, zum Thema Freundschaft, Fairness und Hilfsbereitschaft. 
Die markanten Figuren und die wunderschönen handgemalten Kulissen 
lassen ein eindrucksvolles Live-Erlebnis für die Kleinen aber auch für die 
großen Zuschauer entstehen. Das Stück ist geeignet für Kinder ab 3 Jahren 
und dauert ca. 45 Minuten.

Termin: Freitag, 28. Oktober 2022, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr, Höchstadt 
(Aisch), Fortuna Kulturfabrik (Bahnhofstraße 9). Tageskasse (30 Min. vor 
Beginn), Eintritt: 9 Euro. Infos unter Tel. 0175/2555527
 Foto: Tim Sperlich (Veranstalter)

„ROCK nach ACHT“
Bamberg. Am Freitag, 21. Oktober 2022, 20.00 
Uhr, fi ndet in der KUFA eine Party mit den ul-
timativen Hits aus den 60er/70er/80er/ Jahren 
zum Schwofen und Tanzen für Jung und Alt statt.
Die Musik der wilden 60er/70er und der schrillen 
80er Jahre erinnert an eine Zeit, in der der Zau-
berwürfel unsere Fingerfertigkeit auf die Probe 
stellte, die Bluna noch mit D-Mark bezahlt wurde, 
die Küchenwände mit Pril-Blumen übersät waren 
und auf jeder Party wild getanzt wurde.
Die 60er waren ein legendäres Jahrzehnt, geprägt 
von einer bunten Woodstock-Generation mit 
der besten handgemachten Rockmusik aller Zeiten. Bands wie die Beatles, 
Rolling Stones, Bee Gees, Pink Floyd, Deep Purple, Genesis, Led Zeppelin, 
Bob Marley, Santana sorgten für das entsprechende Flower Power Feeling.
Mit den 70er Jahren folgte das musikalische Jahrzehnt voller Gegensätze: 
Disco und Punk, Schlager und Krautrock - alles existierte nebeneinander. 
Viele große Popstars der 1970er Jahre - wie ABBA, Rod Stewart, Elton John, 
Queen oder Fleetwood Mac prägten die Musikszene über Generationen hinweg.
In den schrillen 80er kam die legendäre Neue Deutsche Welle hinzu und man 
tanzte zu Rock, Funk, Pop, New Wave und Indie. Egal ob jung oder alt, alle 
werden bei dieser Revival-Party ihren Spaß haben.
Weitere Infos gibt es auf www.kufa-bamberg.de. Foto: Ronny Ströhlein
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Konzert in der evangelischen Kirche St. Erhard
in Steppach am Samstag, 6. November 2022, 18 Uhr 

A Tribute to the Moon

Steppach. Passend zum November-
Vollmond lädt dieser musikalisch-
literarische Abend unter dem Titel 
„A Tribute to the Moon“ Träumen-
de, Mondsüchtige, Glühwürmchen, 
Fledermäuse, Vampire und andere 
Nachtschwärmende zu einem be-
sonderen Konzerterlebnis ein. Zu 
hören und zu erleben sind Lieder 
und Songs u.a. von Franz Schubert, 
Kurt Weill, Ella Fitzgerald und 
Sting, ebenso Texte von Literaten 
wie Joseph v. Eichendorff, Kurt 
Tucholsky und Robert Gernhard 
– dargeboten von einer Band aus 
bekannten passionierten Künstlern 
aus der Region. Singer/Songwrite-
rin Heike Schmitt, Frontfrau von 
„Frau Schmitt & Die Bamberger 
Hörnla“ und „BREEZE“, ist eine 
beeindruckende Erzählerin, die 
sich mit ihrer einfühlsamen und 
farbenreichen Stimme spielerisch 
ins Ohr und ins Gemüt ihres Pub-
likums singt. Daniel Seniuk, Rezi-
tation und Gesang, ist Mitglied des 
Schauspiel-Ensembles des E.T.A. 
Hoffmann-Theaters und ein bun-
desweit gefragter Rezitator. Kilian 
Ellner (Schlagwerk) ist ein Multi-
Instrumentalist, der als Komponist, 
Arrangeur und Ensembleleiter in 
der Region tätig ist. Johannes Klehr 
(Klavier) ist als Ensembleleiter, 

Komponist und Arrangeur in ver-
schiedenen Genres zuhause. Mátyás 
Németh (Kontrabass) ist Mitglied 
der Bamberger Symphoniker, ein 
virtuos agierender Musiker, der alle 
Genres im Schlaf beherrscht. Jochen 
Schmitt (Trompete) ist Dirigent, 
Arrangeur und ein einfühlsamer 
Improvisator. 
Der Reinerlös des Abends kommt 
der Tafel Burgebrach zugute. Karten 
im Vorverkauf 10 Euro (Pfarramt 
Pommersfelden, Tel. 09548/340) 
bzw. 12 Euro an der Abendkasse.

Der musikalisch-literarische Abend unter dem Titel „A Tribute to the Moon“ 
verspricht ein besonderes Konzerterlebnis. Der Reinerlös des Konzerts 
kommt der Tafel Burgebrach zugute und unterstützt so bedürftige Menschen 
in unserer Region. Foto: C. Schwank

ANZEIGE

Große Hochzeitsmessen in Bamberg und Nürnberg
Nürnberg. Am 29. und 30. Oktober 
präsentieren Ihnen viele Hoch-
zeitsspezialisten auf der großen 
Nürnberger Hochzeitsmesse in der 
Meistersingerhalle Nürnberg Tipps 
und Trends rund um den schönsten 
Tag im Leben. Die Hochzeitsmesse 
fi ndet am Samstag von 13 bis 18 
Uhr und am Sonntag von 11 bis 18 
Uhr statt.
Die Besucher erleben ein großartiges 
Angebot rund um das Thema „Hoch-
zeit”: Viele Aussteller zeigen die 
neuesten Trends für Braut und Bräu-
tigam. Der Höhepunkt der Messe ist 
eine zauberhafte Modenschau, bei 
der Herzog Braut- und Abendmo-
den ihre neuen Modekollektionen 
vorführen wird. 
Die Messetournee von Just Married 
zieht durch ganz Franken. Es sind 
13 Hochzeitsmessen geplant, mit je-
weils unterschiedlichem Programm 
und Ausstellern. Der Besuch von 
mehreren Just Married-Hochzeits-
messe lohnt sich also.
Anfassen, anprobieren und staunen: 
Da der Verkauf auf den Just Married-
Hochzeitsmessen zugelassen ist, 

darf sich das Brautpaar auch auf 
viele Schnäppchen freuen. Einla-
dungskarten und Trauringe werden 
ebenso angeboten wie zahlreiche 
Geschenkideen und vieles mehr. 
Fotografen, Hochzeitstorten, Styling 
für die Braut, einfach alles, um den 
schönsten Tag im Leben perfekt zu 
machen!
Der besondere Clou: Die Hobby-
goldschmiede Oliver Kargus aus 
Nürnberg, in der sich Brautpaare ihre 
Trauringe selber schmieden können, 
sponsert 100 Freikarten: Die ersten 
100 Bräute, die eine Karte im VVK 

bestellen, erhalten bei Angabe eines 
Bonuscodes eine zweite Karte für 
ihre Begleitperson dazu geschenkt. 
Der aktuelle Bonuscode ist zu fi nden 
auf www.hobbygoldschmiede.de.
Die Besucher sind in Sicherheit, 
da sich der Veranstalter sowie alle 
Aussteller der aktuellen Lage an-
gepasst haben. Die Karten im VVK 
sind eingeschränkt, damit die die 
Besuchermenge gleichmäßig auf 
verschiedene Zeitfenster verteilt 
werden kann. Daher empfehlen wir, 
sich frühzeitig ein Ticket zu sichern. 
Ticketvorverkauf, nähere Infor-
mationen und Termine weiterer 
Hochzeitsmessen unter www.just-
married.de

Just Married Hochzeitsmessen 
auf einen Blick:
• 23. Oktober: Konzert- und Kon-

gresshalle Bamberg
• 29./30. November: Meistersin-

gerhalle Nürnberg
• 6. Januar: Volksbank Eventhalle 

Forchheim

Weitere Messen fi nden Sie unter 
www.just-married.de

 Foto: Schwab Remlingen

Uwe Kulik Bauabdichtung
Regionalbüro Pommersfelden

www.bkm-mannesmann.de
u.kulik@bkm-mannesmann.de

0 95 48 / 98 06 14
JETZT KOSTENLOSEN ERSTBESUCH VOR ORT ANFORDERN!

Nasse Wände?Nasse Wände?

FEUCHTE WÄNDE ? NASSER KELLER ?

SCHIMMEL ODER AUSBLÜHUNGEN ?

1. FCN Fanclub Schwarz - Roter Bä(h)r e.V.
Schönbrunn im Steigerwald
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
am Samstag, den 19.11.2022 um 20.00 Uhr im 
Vereinslokal Bähr (Nebenraum Gaststätte) in Schönbrunn 
im Steigerwald.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen
5. Aussprache
6. Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme der Vereinsmitglieder wird gebeten.
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„Wer fi ndet die Weisheit? – Wald-
kauz am Wanderweg“. Zum anderen 
ist es in dem Titelbild „Paradies 
eingefroren“ gezeigte Einladung 
zur Freude an dem alltäglichen, so 
gewöhnlichen und unspektakulären 
wie einem Apfel am Baum – wir 
können diese Freude in unserem 
Leben pausenlos entdecken. 
Die Ausstellung hat eine interaktive 
Komponente: Über ein QR-Code 
gelangt man zu einem Kurzvideo 
des Autors zu fast jedem seiner 
Werke. Oder man geht direkt auf die 
Homepage von WaldFührung www.
wald-fuehrung.de/Waldkunst.

Zum Künstler
Darius Götsch ist Jahrgang 1966 
und lebt in Bremen und in Bam-
berg. Der frühere Geschäftsführer 
und Vorstand mit Verantwortung 
für bis zu 600 Mitarbeitende bringt 
heute mit seinem Unternehmen 
„WaldFührung“ und als Redner die 
Strategien des Waldes in den Berufs-
alltag der Menschen. Dabei richtet 
er sich sowohl an Führungskräfte 
als auch an das ganze Team und 
die einzelnen Mitarbeitenden – für 
mehr Erfolg in Business und Alltag. 
Er hat Forstwissenschaften in Polen 
und Deutschland studiert und ist fast 
täglich mit seinem Teleobjektiv im 
Wald unterwegs. Seine Waldfoto-
grafi en wurden in Zeitschriften, 
Magazinen und Büchern publiziert 
und sie schmücken als Großdrucke 
Büros und Wohnhäuser.
Die Ausstellung kann aktuell bis 24. 
November während der Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes Bamberg 
besucht werden. Der Eintritt ist frei.
Weiterführende Informationen:  
www.Wald-Führung.de und www.
DariusGoetsch.com

Bamberg. „Paradies eingefroren 
– eine tiefe Begegnung mit dem 
Wald und seinen Bewohnern“ – So 
lautet der Titel der Fotoausstellung 
von Darius Götsch, die aktuell bis 
24. November im Landratsamt 
Bamberg zu sehen ist. 

Zur Ausstellung
Nur ein Bruchteil des Waldwissens, 
das Darius Götsch teilt, kommt 
aus seinem Studium der Forstwis-
senschaften. Daher basieren seine 
Werke und Bücher vor allem auf der 
echten und tiefen Begegnung mit 
dem Wald und sei-
nen Bewohnern, 
auf Begeisterung 
und Respekt.
Er hat seine Jagd-
waffe gegen einen 
genauso schwe-
ren Fotoapparat 
mit Teleobjektiv 
ge tauscht  und 
durchstreift seit-
dem täglich den 
Wald. Entstanden 
sind nicht nur stim-
mungsvolle Fotos, 
die ungewöhnliche 
Nähe und tiefe 
Einblicke ermöglichen, sondern 
auch spannende Geschichten, in 
denen der Autor persönliche Wal-
derlebnisse teilt und dabei Alltags-
leben mit Waldwissen verknüpft. 
Dabei wird auch deutlich, wie sehr 
die Natur und der Wald mit ihren 
funktionierenden Verhaltensmus-
tern für uns ein Vorbild sein können, 
sei es beim Thema Gemeinschaft, 
Nachhaltigkeit oder Genuss.
In der Ausstellung „Paradies einge-
froren – eine tiefe Begegnung mit 
dem Wald und seinen Bewohnern“ 
wird vom 17. Oktober bis 24. No-
vember eine Auswahl von Fotos 
aus den Wäldern im Landkreis 
Bamberg zu sehen sein. Die auf un-
terschiedlichen Materialien wertig 
präsentierten und mit heimischem 
Holz gerahmten, Fotos begeistern 
mit „eingefrorenen“ Erlebnissen, 
sichtbar gemachter Schönheit, sat-
ten Farben, Tier- und Pfl anzenwelt. 
Zwei auf lediglich zehn Exemplare 
limitierte Werke zeigen das Anlie-
gen des Autors besonders deutlich: 
Zum einem geht es um die funkti-
onierenden Lebensweisheiten und 
weise Ratgeber in unserem Leben 
und wie wir sie entdecken und in 
unserem Alltag einbauen können: 

 Foto: Darius Götsch

O b e r k ö s tO b e r k ö s t
Begegnung mit dem Wald
und seinen Bewohnern
Ausstellung noch bis 24. November 2022
im Landratsamt Bamberg zu besichtigen

Grußwort
zur Oberköster 
Kerwa
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, 
liebe Gäste,

am Wochenende läuten in Ober-
köst wieder die Kirchweihglo-
cken. Man ist geneigt zu sagen: 
Endlich! Zwar konnte auch in den 
beiden zurückliegenden Jahren 
die Kirchweih des zu Ehren Maria 
Himmelfahrt geweihten Gottes-
dienstes gefeiert werden. Das 
Kerwastreiben rund um dieses 
Fest war aber pandemiebedingt 
deutlich eingeschränkt. Umso 
erfreulicher ist es, dass Tradition 
und Brauchtum der Oberköster 
Kerwa in diesem Jahr wieder voll 
zur Entfaltung kommen können. 
Sicherlich hat man sich in Ober-
köst wieder viel Mühe gegeben, 
um die Kerwa zum Höhepunkt 
des Jahres werden zu lassen. So 
dürfen wir mit Spannung dem 
Kerwas-Umzug am Sonntag 
entgegenfiebern, der wieder 
viele örtliche und lokale The-
men unterhaltsam aufgreift und 
darstellt. Auch das traditionelle 
Kerwasbaum-Aufstellen am 
Samstag und die verschiedenen 
Tanzveranstaltungen über das 
gesamte Wochenende laden zu 
vergnüglichen Stunden nach 
Oberköst ein. So ist heuer wieder 
für ein buntes Kerwasprogramm 
rund um den Weihetag des Ober-
köster Gotteshauses gesorgt. 

Für die Köster Kerwa wünsche 
ich deshalb ein schönes und 
sonniges Wochenende und viele 
Gäste. Wir sehen uns in Oberköst!

Johannes Maciejonczyk
1. Bürgermeister
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feiert Kirchweihfeiert Kirchweih

Wenn sich der goldene Oktober dem Ende neigt, ist wieder Oberköster 
Kerwaszeit.
In der kleinen Ortschaft herrscht am vierten Wochenende im Oktober wieder 
der Ausnahmezustand. Die Kerwasburschen und -Madli haben in den ver-
gangenen Wochen wieder kräftig geplant, gewerkelt und vorbereitet, sodass 
es wieder heißen kann: „Auf zur Köster Kerwa!“.

Am Freitag, 21. Oktober geht’s los mit „Rock of Fame“, die den Gästen in 
der Eventhalle kräftig einheizen werden.

Samstags um die Mittagszeit geht es in den Wald, um die Kerwasfi chte zu 
fällen. Nach getaner Arbeit werden die Kerwasburschen am Rande des Ortes 
von der Heimatkapelle Prölsdorf empfangen, um den Baum durchs Dorf zu 
spielen. Gegen 14.00 Uhr wird dieser in der Ortsmitte mit vereinten Kräften 
in die Höhe gehievt. Das traditionelle Tataressen im Anschluss rundet den 
Nachmittag ab. 
Um 19.00 Uhr heißt es dann wieder: Kerwastanz, Stimmung und Gaudi mit 
dem Duo „TUTTI FRUTTI“ auf dem Schelmsberg.

Am Sonntag um 8.15 Uhr wird der Kirchweih-Festgottesdienst in der Ku-
ratiekirche Mariä Himmelfahrt zelebriert. Ein Frühschoppen und ab 11.30 
Uhr Mittagstisch schließen sich dem an. Um 14.00 Uhr zieht wieder der 
weithin bekannte und beliebte Kerwasumzug, begleitet von der Heimat-
kapelle Prölsdorf, durch den Ort. Jung und Alt dürfen sich hier an den 
originell vorgetragenen Geschehnissen und Missgeschicken der Köster und 
Umgebung erheitern. 

Nach dem Umzug sind die Gäste zu Kaffee und Kuchen in der Festhalle 
eingeladen. Musikalisch umrahmt von der Heimatkapelle Prölsdorf lässt 
man den Kerwassonntag gemütlich ausklingen.

Der Kirchweihmontag beginnt um 9.00 Uhr mit einem Gottesdienst und 
anschließendem Friedhofsgang. 
Danach geht es um 10.00 Uhr mit einem Weißwurst-Frühschoppen und ab 

11.30 Uhr mit dem Mittagstisch in 
der Eventhalle weiter. 
Am Abend spielt bei freiem Eintritt 
ab 19.00 Uhr der Alleinunterhalter 
„Christian Schmidt“ zum fröhlichen 
Kerwasausklang auf.

Fürs leibliche Wohl ist an allen Tagen 
bestens gesorgt.

Die Oberköster Kerwasburschen 
und -Madli freuen sich
auf zahlreichen Besuch.

�  Landwirtschaftliche 
Dienstleistungen

� Baumfällung

�  Pfl aster- & 
Gartenbau

� Baggerarbeiten

�  Alles rund um 
Haus & Garten

�… und vieles mehr!

Wir beraten 
Sie gerne!

Sie haben ein Problem? Wir haben die Lösung!

Benedikt Drescher

Oberköst 29, 96138 Burgebrach

0160/97547384 unternehmensgruppe.drescher@gmx.de

Grasmannsdorf 9
96138 Burgebrach
Telefon 09546/390

vom 21. bis 24.10. 2022
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Koppenwind. Das 50-jährige Be-
stehen des Sport-Club Koppenwind 
wurde unter der Schirmherrschaft 
von stellvertretenden Landrat Oskar 
Ebert gefeiert werden. Den Auftakt 
bildete ein großer Festkommers, 
bei dem Schirmherr Oskar Ebert 
die Laudatio hielt. Im Rückblick 
stellte er fest, dass ein Verein mit 
rund 160 Mitgliedern nur dank 
ehrenamtlicher Helfer/innen, denen 
an diesem Abend nochmals extra 
gedankt wurde, existieren könne. 
Einen weiteren Eckpfeiler bilden 
natürlich auch die Mitglieder, die 
dem Verein jahrelang ihre Treue 
gehalten haben. Auch hier gab es 
zahlreiche Jubilare, die an diesem 
Festabend gewürdigt wurden. 

Zahlreiche Ehrungen
Geehrt wurden für fünf Jahre für 
Mitgliedschaft: Emil Gerstenkorn 
(jüngstes Mitglied), Naseer Ebadi,  
Rico Müller, Nico Müller, Kevin 
Durmann, Marko Gesterkorn, 

Ewald Thomann wurde für 20 Jahre Jugendleitertätigkeit mit Urkunde und 
Nadel in Gold vom BLSV durch Gerald Markowski geehrt.

SC Koppenwind feierte 50-jähriges Jubiläum und ehrte seine Mitglieder

Besondere Auszeichnung für Hans Schnura

Thomas Gerstenkorn, Egon Grief 
und Volker Dornheim.
Für zehn Jahre Mitgliedschaft wur-
den Michael Rott, Reinhold Gruß,  
Amica Hübsch, Jerome Hübsch, 
JuliusHübsch, Tonja Hübsch, Se-
bastian Walz und Bruno Achtziger 
ausgezeichnet.
Für 20 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Andreas Hader, Daniel Hader, Wolf-
gang Kastner, Mark Kastner, Peter 
Markfelder, Simon Markfelder, Flo-
rian Oppelt, Tobias Thomann sowie 
für 25 Jahre Lukas Müller geehrt.
Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurden
Klaus Markfelder, Erhard Kund-
müller, Peter Frey und Hans Schnura 
gewürdigt.
Für 35 Jahre wurden ausgezeichnet: 
Rainer Gschwender, Kurt Gersten-
korn, Rainer Herbst, Reinhold Rott, 
für 40 Jahre: Thomas Hader, Ludwig 
Herbst, Herbert Weinbeer, Berthold 
Thomann und Walter Lindner sowie 
für 45 Jahre: Elmar Hader, Ewald 
Thomann, Hermann Gräb, Dietmar 
Weinbeer und Horst Stark.

Eine besondere Ehrung dem scheidenden Vorstand Hans Schnura zu teil. Er 
wurde mit der BLSV-Nadel durch Landrat Wilhelm Schneider und Schirmherrn 
Oskar Ebert ausgezeichnet.  Fotos: Privat

Die Gründungsmitglieder des SC Koppenwind erhielten an diesem Tag eine 
besondere Ehrung.

Mit 50 Jahren Mitgliedschaft kön-
nen Konrad Götz, Bruno Weinbeer, 
Wolfgang Müller und Ottmar 
Rott glänzen. Die Gründungsmit-
glieder erhielten eine besondere 
Auszeichnung: Erich Baumann, 
Anton Friedrich, Max Gerstenkorn, 
Oswald Gerstenkorn, Herbert 
Götzinger, Burkhard Gräb, Georg 
Gschwender, Gerhard Hader, Fritz 

Herbst (ältestes Mitglied) Josef 
Hetzel, Maximilian Heuss, Rudolf 
Kastner, Günter Kleibel, Peter Lau-
fer, Hubert Lindner, Paul Lindner, 
Winfried Lindner, Edgar und Jürgen 
Müller, Herbert Rott, Albrecht Russ, 
Otto Weinbeer. Die Urkunden und 
Nadeln vom BLSV wurden durch 
Landrat Wilhelm Schneider und 
Schirmherrn Oskar Ebert verliehen. 
Eine besondere Ehrung wurde dem 
scheidenden Vorstand Hans Schnura  
zu teil. Er erhielt für 30 Jahre Mit-
glied beim Sport Club Koppenwind 
die Urkunde und die BLSV-Nadel  
durch Landrat Wilhelm Schneider 
und Schirmherrn Oskar Ebert über-
reicht. Von der neuen Vorstandschaft 
bekam er die Urkunde für lang-
jährige hervorragende Verdienste 
im Sport und die Verdienstnadel 
des BLSV in Gold mit Kranz 
verliehen. Desweiteren bedankte 
er sich bei Sonja Thomann-Höhn 
für die langjährige Unterstützung 
als Kassierer/in sowie bei seiner 
Frau Hildegard Schnura, die seit 
50 Jahren (20 Jahre SV Herlheim 
und 30 Jahre SC Koppenwind) das 
sportliche Engagement ihres Man-
nes mitträgt und übergab beiden  
einen Blumenstrauß.

Langjährige Kassiererin des SC 
Koppenwind: Sonja Thomann-Höhn

Schnura wurde von der neuen Vorstandschaft die Urkunde für langjährige 
hervorragende Verdienste im Sport und die Verdienstnadel des BLSV in 
Gold mit Kranz verliehen.
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HOLZHAUSBAU 
nachhaltig und energieeffi zient

HOLZTREPPEN 
aus eigener Fertigung

ZIMMEREI
ökologisch und modern

PLANUNGSBÜRO
zuverlässig – alles aus einer Hand

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95

Im Bild (von links): Daniel Moser, Philipp Bürk, Felix Troll, Fabian Wassmann 
(hinten von rechts): Oliver Hohberger, Adam Wassmann, Christian Gall, Tom 
Engelhardt, Holger Gerstner. Es fehlen: Manuel Zuchal, Lukas Denk, Sascha 
Haas, Christopher Enk, Felix Winter, Jan Winkler.  Foto: Privat

Heuchelheim. Die Dorfgemein-
schaft Heuchelheim e.V. lädt zum 
„Kulturherbst“ am Samstag, 29. 
Oktober 2022 um 19.30 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus ein. Mit seinem 
Soloprogramm „Schmarrnhinweise“ 
wird der Nürnberger Jörg Kaiser, mit 
seinen 'Fränkischen Frotzeleien‘, die 
einen tiefen Einblick in die Seele eines 
Franken geben, sein Publikum be-
geistern. Kartenvorverkauf ab sofort 
(17 Euro) oder verbindliche telefo-
nische Anmeldung bei Peter Giehl, 
Heuchelheim 1, Tel. 09555/371. 
Abendkasse: 20 Euro. Eventuell 
erforderliche Regeln/Vorgaben nach 
dem Infektionsschutzgesetz werden 
angewandt.  Foto: Antje Wiech

8. Heuchelheimer Kulturherbst
mit Kaiser‘s Schmarrnhinweise

Bücherei Aschbach wird 40
KreaƟ ve Ideen sind gefragt
Aschbach. Die evangelische Bücherei in Aschbach wird 40 Jahre.Und 
über was freut man sich am meisten? Natürlich über eine selbstgestaltete 
Geburtstagskarte. Egal ob gemalt, gebastelt, fotografi ert, mit einem 
Gedicht, euren Lieblingstitelhelden, gehäkelt, in Makramee….
Jede Karte wird ausgestellt, die schönsten drei Karten der Kinder und 
Erwachsenen bekommen je einen Preis. Bitte die Geburtstagskarte bis 
spätestens Montag, 31. Oktober 2022 in der Bücherei abgeben.

2. Herren-Mannschaft des TC Reundorf 

feiert Aufstieg in die Nordliga 1

Reundorf. Nach leichten Start-
schwierigkeiten in die Sommer-
saison 2022 gelang es den Herren 
2 des TC Reundorfs mit soliden 
Leistungen und einem grandiosen 
Endspurt, den Aufstieg in die 
Nordliga 1 zu besiegeln. Der jungen 
Mannschaft gelang im Auftaktspiel 
ein deutlicher 8:1-Sieg gegen den 
Titelaspiranten aus Forchheim. 
Dennoch mussten die Reundorfer 
Herren im darauffolgenden Spiel 
eine unerwartete 4:5-Niederlage 
in Heiligenstadt einstecken, wo-
mit die Aufstiegsträume zunächst 
geplatzt schienen. Im Lokalderby 
gegen den SV Frensdorf zeigte die 
Mannschaft sich dann wieder von 
ihrer besten Seite und konnte einen 
ungefährdeten 8:1-Sieg einfahren. 
Diese Erfolgswelle konnten die 
Jungs auch in den Spielen gegen den 
TC Memmelsdorf und SV Pettstadt 
reiten. So hatten die Herren 2 im 
Saisonfi nale und im Fernduell gegen 
den TC Forchheim die Meisterschaft 
in der eigenen Hand. Die Devise 
lautete „Ein Sieg muss her – Höhe 
egal“. Beim TC Röttenbach gelang 
es dem topbesetzten Team sogar 
schon vor den Doppeln den Sieg 
und damit den Aufstieg in trockene 
Tücher zu bringen. So schlagen die 
Herren 2 des TC Reundorf in der 

kommenden Saison in der Nordliga 
1 auf. Auch die erste Herrenmann-
schaft schlug sich in der Landesliga 
1 zwar wacker, muss aber nach nur 
zwei Siegen aus sieben Spielen 
noch um den Klassenerhalt bangen. 
Eine dennoch gelungene Saison für 
den TC Reundorf wurde durch den 
souveränen zweiten Platz der Herren 
30 in der Landesliga 1 abgerundet. 
Im Saisonfi nale musste man sich 
einzig dem TC Grün-Weiß Fürth 
geschlagen geben und verpasste so 
um Haaresbreite den Aufstieg in die 
Bayernliga.
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Heuchelheim. „Endlich ist es 
soweit…“ Mit diesen Worten lud 
der 1. Vorsitzende der Freiwilligen 
Feuerwehr Heuchelheim, Michael 
Weiß, zur Segnung ihres neuen 
Tragkraftspritzenfahrzeuges ein, 
welches bereits seit über zwei Jahren 
im Geräteraum gestanden hatte und 
aufgrund der Corona-Pandemie erst 
jetzt eingeweiht werden konnte.
Stadtpfarrer Wolfgang Dettentha-
ler segnete in einer würdevollen 
Feierstunde, musikalisch unter-
stützt durch Linda Dasch, auf dem 
heimischen Gelände des Dorfge-
meinschaftshauses im voll besetzten 
Festzelt das neue Fahrzeug, welches 
den hiesigen, alten Tragkraftsprit-
zenanhänger aus dem Jahre 1964 
nun abgelöst hat, der mit dem Trak-
tor noch zum Einsatzort gezogen 
werden musste und zuletzt – nach 
über einem halben Jahrhundert – 
doch in die Jahre gekommen war.
Das 4,5t schwere TSF, welches 
die Fa. Compoint aus Forchheim 
entwickelt und gebaut hatte, ist das 
erste Fahrzeug in der Geschichte der 
Heuchelheimer Wehr. 1. Komman-
dant Christian Weiß bedankte sich 

bei der Stadt Schlüsselfeld, beim 1. 
Bürgermeister Johannes Krapp und 
vor allem beim 3. Bürgermeister und 
Ehrenkommandanten Peter Giehl, 
„ohne dessen Unterstützung heute 
unser neues Fahrzeug nicht in unse-
rer Garage stehen würde.“ Er dankte 
auch seinem Stellvertreter, dem 2. 
Kommandanten Johannes Rückel, 
sowie den FFW-Führungskräften 

Fahrzeugsegnung mit (v. li.): Pfarrer Wolfgang Dettenthaler, KBM Manfred 
Friedrich, KBR Thomas Renner, 1. Bgm. Johannes Krapp, KBI Friedrich 
Riemer, 3. Bgm. Peter Giehl, 2. Vors. Matthias Rückel, Schriftführer Markus 
Engert, 2. Bgm. Bernhard Seeger, FJ. Peter Kraus, FJ. Florian Holley, 1.Vors. 
Michael Weiß, 1. Komm. Christian Weiß und 2. Komm. Johannes Rückel.

Geschenkübergabe von der FF 
Heuchelheim im Westerwald/Elbtal: 
1. Vorstand Michael Weiß, 1. Kom-
mandant Christian Weiß sowie die 
1. Vorsitzende Laureen Schneider.

Neues FF-Einsatzfahrzeug in Heuchelheim eingeweiht

Als „kulturelles Gut“ von Bedeutung

KBI Riemer und KBM Friedrich. 
Den Höhepunkt der Feierlichkeiten 
stellten ohne Zweifel die beiden 
beeindruckenden Grußworte der 
höchsten Führungskräfte dar. So 
hob der 1. Bürgermeister Krapp 
die Bedeutung der Ortsfeuerweh-
ren hervor, „da die Gründung von 
Feuerwehrzentren unweigerlich 
zum Aussterben der kleinen Wehren 
führen würde und diese dann nicht 
mehr existieren. Daher ist das neue 
Einsatzfahrzeug nicht nur für die 
aktive Wehr wichtig, sondern auch 
als „kulturelles Gut“ für die Gesel-
ligkeit im kleinen Ort von enormer 
Bedeutung.“
Besonders erfreut war die Vorstand-
schaft der FF Heuchelheim, dass es 
sich Kreisbrandrat Thomas Renner 
nicht nehmen ließ, als oberste 

Führungskraft des Landkreises 
Bamberg, an den Feierlichkeiten 
teilzunehmen. Auch er schlug in sei-
nem Grußwort in die gleiche Kerbe, 
wie eminent wichtig es sei, kleine 
Ortsfeuerwehren zu erhalten und  
betonte, „dass sie es schließlich sind, 
die nachts um 3 Uhr ausrücken, um 
Erste Hilfe im Ernstfall zu leisten.“
Mit den Glückwünschen der ortsan-
sässigen Vorstandskollegen gratu-
lierten vereinsübergreifend Gerhard 
Feller und Ernst Jakob sowie die 
FFW Heuchelheim im Westerwald, 
die unter der Führung ihrer 1.Vor-
sitzenden Laureen Schneider extra 
aus dem Elbtal angereist ist. Vorsit-
zender Michael Weiß beendete den 
Festkommers zur Fahrzeugsegnung 
und lud im Anschluss zum gemein-
samen Mittagessen ein.

Höchste Auszeichnung des 
Bundeslandwirtschaftsministeriums 

Niklas-Medaille geht in den 
Steigerwald an Georg Sperber

Georg Sperber unterwegs im Stei-
gerwald.  Foto: Thomas Stephan

Nürnberg. Dem Förster und Forst-
wissenschaftler, Dr. Georg Sperber, 
wurde für sein Lebenswerk die Pro-
fessor Niklas-Medaille verliehen. 
Es ist die höchste Auszeichnung, 
die das Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft zu 
vergeben hat. „Sperber prägte den 
Waldnaturschutz sein Leben lang 
mit und war als kritischer Denker 
oft seiner Zeit voraus. Dabei machte 
ihn sein umfassendes Wissen über 
Wälder und Arten sowie sein un-
beirrbarer Einsatz für notwendige 
Veränderungen auch international 
bekannt“, erklärt Richard Mergner, 
Landesvorsitzender des BN. 
Als Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft Naturgemäße Waldwirtschaft 
und Mitbegründer des Ökologi-
schen Jagdverbandes setzte er sich 

mit Gleichgesinnten für eine Kurs-
änderung in der Waldbewirtschaf-
tung und Schalenwildbejagung ein, 
lange bevor das Wort „Nachhaltig-
keit“ in aller Munde war. Dies kam 
auch dem Steigerwald zu Gute, wo 
er von 1972 bis 1998 das Forstamt 
Ebrach leitete. 
„Georg Sperber ist es zu verdanken, 
dass die in den 1970er Jahren von 
der Forstverwaltung geplante, groß-
fl ächige Umwandlung der größten 
Laubwaldkomplexe Bayerns im 
Nordsteigerwald zu Nadelholz-
forsten nicht stattfand. Der Wald 
würde heute in der Klimakrise ohne 
seinen Einsatz – für den er etliche 
Dienstverweise kassierte – wesent-
lich schlechter dastehen“, so Hubert 
Weiger, Ehrenvorsitzender des BN. 
Sperber mahnte zusammen mit dem 
BUND Naturschutz schon früh die 
Ursachen des Waldsterbens in den 
1980ern an. Als Wegbereiter des 
naturnahen Waldbaus erkannte er 
die Grenzen der Forstwirtschaft und 
setzte sich mit Kollegen auch für die 
Ausweisung von Nationalparks ein. 
Seit langem engagiert sich Sperber 
für die Errichtung des ersten fränki-
schen Nationalparks im nördlichen 
Steigerwald. Sperber wurde vom 
BN mit der Karl-Gayer-Medaille, 
der Bayerischen Naturschutzme-
daille und der Großen Verdienst-
nadel ausgezeichnet. 

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des

STEIGERWALD-KURIERSTEIGERWALD-KURIER
ist am Donnerstag um 17 Uhr.



Vorschau - Rückblick - Infos

Nr. 1507 / Jg. 30 9www.steigerwald-kurier.de

Ebrach. Das rotbraune Fell glänzt in 
der Sonne. Neben den Ohren erhebt 
sich ein mächtiges Geweih in den 
Himmel. Ein Röhren dringt durch 
den Steigerwald. Vor den Besu-
cherinnen und Besuchern steht der 
Neue! Gemeint ist der, bisher noch 
namenlose, dreijährige Rothirsch – 
der neuste Zuwachs im Wildgehege 
am Turm des Baumwipfelpfads in 
Ebrach. Gerade noch pünktlich 
zur Brunft ist der neue Hirsch im 
Steigerwald angekommen. 
Seit Anfang Oktober bereichert 
er das Areal am Baumwipfelpfad 
in Ebrach – ganz zur Freude von 
Frieda, der stattlichen Hirschkuh, 
und den beiden anderen Alttieren, 
die bereits im Jahre 2020 in das 
Wildgehege einzogen. Der junge 
Hirsch, der damals gemeinsam mit 
den Damen nach Ebrach kam, war 
im Frühjahr 2021 nach einem Ge-
wittersturm, bei dem umgeworfene 
Bäume den Zaun niederdrückten, 
entlaufen. Immerhin hatte er zuvor 
noch für Nachwuchs gesorgt: Im 
Frühsommer 2021 wurden ein 
weibliches und ein männliches 

Hirschkalb im Gehege am Fuße des 
Turms geboren.
Hirsche werden bis zu 18 Jahre alt, 
1,50 Meter hoch, bis zu 2,10 Meter 
lang und können ein Gewicht von 
250 kg erreichen. Davon ist der 
Neuling noch ein bisschen entfernt. 
Mit seinen drei Jahren gilt er noch 
als Junghirsch, hat aber bereits 
ein sehr imposantes Geweih. Alle 
zugekauften Tiere stammen aus 
einem renommierten Gatter aus 
dem Spessart.
Das kleine Rotwildrudel kann am 
Baumwipfelpfad in seiner natür-
lichen Umgebung beim Grasen, 
Entspannen und Röhren beobachtet 
werden. Durch eine Futterrutsche 
können die Tiere sogar gefüttert 
werden, Futterpäckchen gibt es 
am Automaten zu kaufen. Das Mit-
bringen von eigenem Futter ist zum 
Schutz der edlen Hirsche verboten.
Insgesamt leben nun sechs Tiere im 
Rotwildgehege. „Wenn die Brunft 
erfolgreich ist,“ so hofft das Team 
vom Baumwipfelpfad „dann werden 
im Frühsommer 2023 vier Jungtiere 
erwartet.“

Baumwipfelpfad Steigerwald
Der 1.150 Meter lange Holzsteg, der sich langsam durch alle Etagen des 
Waldes schlängelt und in einem 42 Meter hohen Aussichtssturm gipfelt, 
eröffnet nicht nur optisch völlig neue Perspektiven auf den Wald und seine 
Bewohner. Gänzlich aus heimischen Hölzern bestehend und rollstuhlgerecht 
ausgebaut, erweitert der Pfad den Blickwinkel auch durch eine Vielzahl 
von spannend aufbereiteten Informationen rund um den Wald und seine 
nachhaltige Nutzung durch Forstwirtschaft und Jagd.

Neuer Hirsch bereichert das Wildgehege am 
Baumwipfelpfad Ebrach

Es röhrt wieder im Steigerwald

Gerade noch pünktlich zur Brunft ist der neue Hirsch im Steigerwald ange-
kommen.  Foto: Dan Sommer

Ebrach/Burgwindheim. Das 
Regionalbudget ist nach drei er-
folgreichen Jahren das beliebteste 
und bekannteste Förderinstrument 
der ländlichen Entwicklung in Bay-
ern. Es ermöglicht Privatpersonen, 
Gruppen, Vereinen, Kleinstun-
ternehmern, Kirchengemeinden, 
Stiftungen und Kommunen durch 
hohe Zuschüsse die Umsetzung 
von sogenannten Kleinprojekten 
(< 20.000 Euro Nettokosten). Der 
Integrierte Ländliche Entwick-
lungszusammenschluss (ILE) der 
Marktgemeinden Burgwindheim 
und Ebrach hat auch für 2023 das 
Regionalbudget beantragt. Unter 
Voraussetzung der Förderzusage 
nimmt die Allianz Anfragen für die 
Kleinprojektförderung noch bis zum 
4. November 2022 entgegen.
Dass der erste Förderaufruf bereits 
im September dieses Jahres erfolgte, 
hat den Grund, dass den Projektträ-
gern mehr Zeit für die Umsetzung 
gegeben werden soll. Die hatten es 

aufgrund von Lieferausfällen und 
Verzögerungen zuletzt schwer, 
Fristen zur Abrechnung einzuhalten. 
Zur Förderung zugelassene Projekte 
sollen nun bereits ab Januar umge-
setzt werden können. 
Nichtsdestotrotz muss die Planung 
stimmen. Interessierte sollten daher 
die nächsten Wochen bis zum 4. 
November 2022 nutzen, um ihr 
Kleinprojekt auf solide Füße zu 
stellen – mit allem was nötig ist: 
sei es der Vorstandsbeschluss, die 
Zwischenfi nanzierung, das Einho-
len von Kostenvoranschlägen oder 
das Planen von Veranstaltungen 
und Arbeitseinsätzen. Auf der Inter-
netseite der VG-Ebrach sind unter 
ILE/Regionalbudget 2023 neben 
dem Förderaufruf auch Broschü-
ren, Merkblätter und Formulare zu 
fi nden. Allianzmanager Christian 
Förster unterstützt gerne bei der 
Projektgestaltung und Antragstel-
lung (Mail: c.foerster@ebrach.de /
Tel. 09553/9220-17).

Regionalbudget 2023:

Allianz Burgwindheim-Ebrach 
nimmt Förderanfragen entgegen

„Höfer Käpperla“: Im Jahr 2022 wurde unter anderem der Vorplatz des Höfer 
Käpperla nahe des Ebracher Ortsteils Hof mit Mitteln des Regionalbudgets 
umgestaltet.  Foto: Markt Ebrach

„Outdoor-Fitness“ In Burgwindheim sind durch das Regionalbudgetprojekt 
des Katholischen Frauenbundes und der Marktgemeinde fünf Outdoor-
Fitnessgeräte zur öffentlichen Nutzung entstanden. Foto: C. Förster
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Herbst-Problemmüllsammlung
des Landkreises Bamberg
Landkreis Bamberg. Im Landkreis 
Bamberg ist wieder die Sammeltour 
für „gefährliche Abfälle“ unterwegs. 
Wie üblich steht im Laufe der nächs-
ten Wochen ein Sammelfahrzeug 
des vom Landkreis beauftragten 
Entsorgungsdienstleisters in allen 
Landkreisgemeinden zeitweise zur 
Verfügung, um „gefährliche“ Abfäl-
le entgegen zu nehmen, die nicht 
über die Restmülltonne entsorgt 
werden dürfen. 

Folgende Abfälle können 
abgegeben werden:

• Pfl anzenschutz und Schädlings-
bekämpfungsmittel (z.B. Her-
bizide, Fungizide, Insektizide, 
Ratten- und Mäusegift)

• Lösemittelhaltige Abfälle (z.B. 
Benzin, Lack, Nitroverdünner, 
Fleck- und Rostentferner, Pin-
selreiniger, Kleber, Bremsfl üs-
sigkeit, Spiritus)

• Energiesparlampen (keine 
Leuchtstoffröhren; diese bitte 
zum Wertstoffhof!)

• Holzschutzmittel
• Batterien aller Art (z.B. Auto-

batterien, Akkus, Knopfzellen)
• Chemikalien (z.B. Säuren, Lau-

gen, Salze, Beizen, Chemikalien 
aus dem Hobbybereich wie 
Fotochemie oder Chemielabor-
kästen)

• Haushaltsreiniger und Wasch- 
bzw. Pfl egemittel (z.B. Abfl uss-  
und WC-Reiniger, Silbertauch-
bäder, Desinfektionsmittel, 
Reinigungsmittel mit Gefah-
rensymbol, Autopflegemit-
tel, nicht vollständig entleerte 
Spraydosen)

• Quecksilberhaltige Abfälle (z.B. 
alte Thermometer, quecksilber-
haltige Schalter)

• Feuerlöscher
• Behälter, Flaschen, Tuben, usw. 

mit den Gefahrstoffsymbolen 
„ätzend“, „gesundheitsschäd-
lich“, „reizend“, „leichtentzünd-
lich“, „giftig“ bzw. „sehr giftig“ 

Nicht angenommen werden dage-
gen u. a. Altöl (Verbrennungsmo-
toren- oder Getriebeöl), Ölfi lter, 
asbesthaltige Abfälle, Altreifen und 
Druckgasfl aschen.

Hinweise zur Sammlung 
„gefährlicher Abfälle“:

• Wasserlösliche Wandfarben 
(Dispersionsfarben) enthal-
ten keine gefährlichen Stoffe 
und gehören deshalb nicht zu 
den „gefährlichen Abfällen“. 

Eimer mit eingetrockneten 
Wandfarben oder leere Eimer 
sind daher von der Annahme 
ausgeschlossen. Sind Farben 
noch fl üssig, können maximal 
drei Eimer abgegeben werden. 
„Pinselreine“ Kunststoffeimer 
können über den gelben Sack 
entsorgt oder am Wertstoffhof 
abgegeben werden, da es sich 
um eine Verkaufsverpackung 
handelt. Ein Auswaschen der 
Eimer ist nicht erforderlich! 
Sind noch fl üssige Farbreste 
vorhanden, sollte man diese 
vollständig eintrocknen lassen. 
Die getrockneten Farbstücke 
gehören in die Restmülltonne, 
Eimer wiederum in den gelben 
Sack/Wertstoffhof. 

• Nur „haushaltsübliche Men-
gen“! Fallen größere Mengen 
„gefährliche Abfälle“ an, bei-
spielsweise aus Haushaltsaufl ö-
sungen oder dem gewerblichen 
Bereich, bitte Kontakt mit der 
Abfallberatung des Landkreises 
aufnehmen.

• Altöl (Verbrennungsmotoren- 
oder Getriebeöl) ist von der 
Annahme ausgeschlossen. Der 
Handel ist aufgrund des Altöl-
gesetzes zur Rücknahme der 
gekauften Menge verpfl ichtet.

• Altlacke/-farben (lösemittel-
haltig): Dosen und Behälter 
aus Metall mit vollständig 
eingetrockneten Farben und 
Lacken sind Restabfall, da das 
schädliche Lösungsmittel bereits 
verdampft ist. Eine Abgabe bei 
der Problemabfallsammlung ist 
nicht mehr notwendig. Restent-
leerte metallische Gebinde (z.B. 
Metalleimer für Dickschichtfar-
be, Farbdosen, ...) können als 
Schrott an den Wertstoffhöfen 
im Landkreis abgegeben werden.

• Grundsätzlich sollten „ge-
fährliche Abfälle“ in der Ori-
ginalverpackung abgegeben 

werden, um die Eingruppierung 
zu erleichtern. Die maximale 
Gebindegröße beträgt 25 Liter. 

• Bei Fragen stehen die Mitar-
beiter des Fachbereichs Abfall-
wirtschaft unter Tel. 0951/85-
706 bzw. 85-708 gerne zur 
Verfügung.

Termine der Sammeltour 
Samstag, 22. Oktober 2022
• Stegaurach (gemeindlicher Bau-

hof, Hartlandener Straße): 8.30 
bis 10.00 Uhr.

• Walsdorf (Häckselplatz am 
Sportgelände): 10.15 bis 11.00 
Uhr.

• Priesendorf, OT Neuhausen 
(Feuerwehrvorplatz, Weißberg-
str.): 11.15 bis 12.00 Uhr.

• Bischberg (Bauhof der Ge-
meinde am Leintritt): 12.30 bis 
14.00 Uhr.

• Viereth-Trunstadt (Parkplatz an 
der Feuerwehrhalle in Viereth): 
14.15 bis 15.15 Uhr.

Samstag, 12. November 2022
• Ebrach (Parkplatz am Schwimm-

bad): 8.30 bis 9.30 Uhr.
• Burgwindheim (Bauhof der 

Gemeinde, Siedlungsstraße 7) : 
9.45 bis 10.45 Uhr.

• Burgebrach (Parkplatz neben 
der Steigerwaldhalle): 11.15 bis 
12.45 Uhr.

• Schönbrunn (in der Straße 
„Dammweg“): 13.00 bis 13.30 
Uhr.

• Lisberg (Parkplatz am Sportplatz 
des SV Lisberg): 13.45 bis 
14.15 Uhr.

• 
Samstag, 26. November 2022
• Aschbach (Parkplatz am Sport-

heim/Skaterplatz): 8.30 bis 
9.30 Uhr.

• Schlüsselfeld (Parkplatz am 
Sportheim): 9.45 bis 10.45 Uhr.

• Pommersfelden (Parkplatz am 
Sportheim): 11.15 bis 12.15 Uhr.

• Frensdorf (Parkplatz am Fried-
hof): 12.30 bis 13.30 Uhr.

• Reundorf (Festplatz): 13.45 bis 
14.45 Uhr.

• Pettstadt (Parkplatz am Sport-
gelände Hammerstatt): 15.00 
bis 16.00 Uhr.

Problemabfall. Foto: LRA Bamberg

FIDES bestäƟ gt Annerose Ackermann
Bamberg. Seit nunmehr 25 Jahren setzt sich FIDES für die Verbesserung 
der Lebensbedingungen von psychisch kranken Mitmenschen im Versor-
gungsgebiet des Klinikums am Michaelsberg Bamberg ein. Die Zielsetzung 
von FIDES beruht auf der Überzeugung, dass es bei psychisch kranken 
Menschen besonders wichtig ist, die Beziehung zum sozialen Umfeld nicht 
zu verlieren. Kontakte sollen deshalb erhalten und eine aktive Teilnahme 
am Leben in der Gemeinschaft gefördert werden. In der 25. ordentlichen 
Mitgliederversammlung berichtete die Vorsitzende Annerose Ackermann 
über die Aktivitäten und Veranstaltungen des vergangen Jahres, die dieser 
Zielsetzung des Vereins dienten. Auch für das kommende  Jahr sind wieder 
einige Veranstaltungen geplant, soweit  es die Pandemie zuläßt, z.B. ein 
Sommerfest aus Anlass des 25-jährigen Bestehens des Vereins. Annerose 
Ackermann wurde bei der Neuwahl des Vorstands einstimmig in ihrem Amt 
als Vorsitzende bestätigt. Zum neuen stellvertretenden Vorsitzenden wurde 
Oberarzt Christoph Ziegelmeyer gewählt, Gisela Maul wurde als Schatz-
meisterin und Heike Klingler als Schriftführerin in ihren Ämtern bestätigt.

Sonderausstellungen „Chagall“ nach Frankfurt und „Die 
Normannen“ nach Mannheim vom 11.-12.11.2022
Fahrt der vhs Bamberg-Land
Landkreis Bamberg. Zwei große Sonderausstellungen stehen auf dem 
Programm der zweitägigen Studienfahrt, die die Volkshochschule Bamberg-
Land nach Mannheim und Frankfurt veranstaltet: „Die Normannen“ in 
den Reiss-Engelhorn-Museen in Mannheim beschäftigt sich mit der fas-
zinierenden Geschichte wie aus Wikingern Normannen wurden, die seit 
dem 9. Jahrhundert das Gesicht Europas veränderten. Anhand von rund 
300 hochkarätigen Exponaten aus großen europäischen Sammlungen aus 
mehr als zehn Ländern zeichnet die Schau die facettenreiche Geschichte 
der Normannen vom 8. bis zum Beginn des 13. Jahrhunderts nach. Nach 
der Übernachtung in Mannheim wird am kommenden Tag in Frankfurt in 
der Schirn-Kunsthalle die Sonderausstellung „Chagall. Welt in Aufruhr“ 
besucht. Marc Chagall gilt als der Poet unter den Künstlern der Moderne. 
Mit über 100 eindringlichen Gemälden, Papierarbeiten, Fotos und Do-
kumenten zeichnet die Ausstellung das künstlerische Leben Chagalls in 
den 1930er Jahren nach. Nähere Auskünfte erteilen die Volkshochschule 
Bamberg-Land und Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 09571/88835 oder per 
Mail unter sr-reisen@web.de
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Ringer-Oberliga

In Oberölsbach will der TSV
Punkte einsammeln
Burgebrach. Die Burgebracher 
Oberligaringer schielen weiter aufs 
Mittelfeld der Tabelle in Bayerns 
höchster Liga. Deshalb wollen die 
Mattenklopfer aus dem Steigerwald 
beim Aufsteiger aus der Bayernliga 
in Oberölsbach am Samstag, 22. 
Oktober 2022 punkten. 
Trainer Michael Giehl: „Wir sind 
zuversichtlich. Unser Gegner steht 
als Mannschaft stärker als zu Beginn 
der Saison da. Unser ‚Lazarett‘ 
konnten wir noch nicht verkleinern. 
Hier haben wir wieder eine schwie-
rige Aufgabe, wer alles am Samstag 
ringen kann.“ Das Landesliga-Team 
des TSV kämpft in Amberg. Beide 
Duelle beginnen um 19:30 Uhr. Das 
Jugendteam des TSV hat kampffrei.
Wettkampfstätten: 
• Turnhalle – SC Oberölsbach, 

Barstenweg 3, 92348 Berg 
• Bergsteig Arena, Rosenthalstra-

ße 16a, 92224 Amberg 

Johann Engelhardt ist in dieser Sai-
son auf Grund von phantastischen 
Kämpfen noch ungeschlagen. Hier 
wird er seinen Gegner im nächsten 
Moment werfen und sammelt damit 
einige Punkte für sein Team ein. 
 Foto: V. Schmal

Bamberger Paare in acht Jahrhunderten
„In guten wie in schlechten Tagen“
Bamberg. „In guten wie in schlechten Tagen: Bamberger Paare in acht 
Jahrhunderten“ heißt eine thematische Stadtführung der KEB Bamberg in 
Kooperation mit dem Fachbereich Ehe und Familie des Erzbischöfl ichen 
Seelsorgeamtes. Städte werden nicht allein aus Stein gebaut, sondern glei-
chermaßen aus menschlichen Schicksalen und Gefühlen. Die neue Führung 
„In guten wie in schlechten Tagen! Bamberger Paare in acht Jahrhunderten“ 
stellt besondere Partnerschaften in der Geschichte der Welterbestadt vor. 
Nicht nur die Freude der Liebe steht im Vordergrund, denn Ehen wurden 
in früheren Zeiten oft aus Kalkül und Vernunft geschlossen. 
Mit kleinen Anekdoten, aber ebenso dem Bezug zu wichtigen Ereignissen 
in Stadt und Land geht die Führung am Samstag, 22. Oktober 2022, ab 
14.15 Uhr, diesen Fragen nach. Treffpunkt: Alte Hofhaltung. Verbindliche 
Anmeldung bei der KEB Bamberg, Heinrichsdamm 32, Tel. 0951/9230670 
oder per E-Mail kath.bildung-ba@t-online.de. Es wird ein Beitrag in Höhe 
von 9 Euro erhoben (bitte passend mitbringen). 

Tütschengereuth. Der FC Bayern-Fanclub Tütschengereuth spendet alljährlich 
für einen guten Zweck. In diesem Jahr war mit 555 Euro die Jugendfeuerwehr 
Tütschengereuth aufgrund ihres Jubiläums als Empfänger bestimmt worden. 
Das Bild zeigt die Scheckübergabe mit 1. Vorstand Jürgen Christannier (im 
Trikot, 5. v. links) mit 3. Vorstand Bernd Steigerwald (3. v. li.).  Foto: Privat

555 Euro für die Jugendfeuerwehr 
Tütschengereuth

vhs Breitbrunn informiert
Steinbruchrunden
mit der Naturpark-Rangerin
Landkreis Haßberge. Während einer abwechslungsreichen Natur-Kultur-
Erlebnisführung am Sonntag, 23. Oktober 2022 von 15 bis 18 Uhr mit 
wunderschönen Weitblicken bis nach Kloster Banz und zum Staffelberg 
erfahren die Teilnehmenden unterhaltsam Wissenswertes zum vielfältigen 
Naturpark Haßberge. Das Thema „Streuobst und Streuobstwiesen“ erlebt 
man spielerisch. Auf dieser Route locken Besonderheiten wie die „Rück-
ertsteine“ und der „Torstein“ in einem ehemaligen Landschaftspark – ein 
absoluter Geheimtipp im vielfältigen Naturpark Haßberge (Wegstrecke 
ca. 6 km).
Mitzubringen: Festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung. 
Treffpunkt für die kostenfreie Exkursion ist die Kirche beim Schloss Ge-
reuth. Bei der vhs-Außenstellenleitung Jasmin Schlee: Tel. 09536/9233814 
oder jasmin.schlee@yahoo.com
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Da ist was los ...

Burgebrach

Fusspfl ege Sylvia Scharf
Für jeden Kunden halte ich ein desinfi ziertes 

und steril verpacktes Instrument vor!

(Salon Christel), Tel. 0173/3633998
Hauptstr. 29 - Burgebrach

Burgebrach
Öff nungszeiten für den Wertstoĭ  of 
Burgebrach (Kapellenfeld 7): Dienstag, 
15.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag, 15.00 
- 18.00 Uhr und Samstag, 9.00 - 14.00 
Uhr. Das Anliefern von Wertstoff en zum 
Wertstoĭ  of außerhalb der Öff nungs-
zeiten bzw. das Abladen vor dem Ein-
gang ist nicht gestaƩ et.

Der MV Ebrachtaler Musikanten Burg-
ebrach bietet kostenlose Schnupper-
stunden an: 
• Musikalische Früherziehung für Kin-
der ab 3 J. 
• Musikalische Grundausbildung (für 
Kinder ab 5 J.) + (für Kinder ab 6 J.). 
Weitere InformaƟ onen/Anmeldung bei 
Brooke Emery-Leyh, Tel. 0172/8610438 
od. per e-Mail an: brookeemery@
mac.com

BereitschaŌ spraxis Burgebrach 
informiert
PaƟ enten, die an Infekt-Symptomen (Fieber, Halsschmerzen, Husten, 
Schnupfen, Erbrechen, Durchfall, Geschmacksstörung) leiden, sind 
dringend gebeten, vor Aufsuchen der BereitschaŌ spraxis telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren unter Tel. 09546/88888.
In der BereitschaŌ spraxis werden weiterhin keine Corona-Tests 
durchgeführt. PaƟ enten mit Verdacht auf eine Corona-InfekƟ on sind 
aufgerufen, sich an den KV-BereitschaŌ sdienst mit der Nummer 116 
117 oder an ihren Hausarzt bzw. HausärzƟ n zu wenden.
Für PaƟ enten ohne oben genannte Infekt-Symptome gelten folgende 
Öff nungszeiten: 
• MiƩ woch, 17.00 bis 18.30 Uhr. 
• Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr.
•  Samstag/Sonntag und Feiertage, 9.00 bis 11.30 Uhr und 16.00 bis 

18.30 Uhr.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig!
BereitschaŌ spraxis Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach, Tel. 09546/88888

Aschbach 
Ein Gemeindeabend der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Aschbach-Hohn fi ndet 
am 21. 10. 22 um 19 Uhr im Burgwind-
heimer Schloss staƩ .

Man(n) triŏ   sich – Männer im Ge-
spräch am 24. 10. 22 um 19.30 Uhr 
im Pfarrzentrum Schlüsselfeld (Pfarrer-
Weißenberger-Straße 2). Der ökume-
nische Männertreff  Aschbach/Schlüs-
selfeld diskuƟ ert zum Thema: „Glau-
ben leben in einer Männer-WG“ – 
zwei Ordensbrüder stellen sich vor. 
Bruder Robert und Bruder Angelus le-
ben in Schlüsselfeld eine Ordensge-
meinschaŌ . Sie stehen uns an diesem 
Abend auch als Interviewpartner zur 
Verfügung.

Der Männertreff  nimmt am 29. 10. 
22 um 9 Uhr an der Diakonweihe von 
Adalbert Zink im Bamberger Dom teil.

Ein „Tag der Begegnung“ der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Aschbach-Hohn fi n-
det am 30. 10. 22, ab 11.00 Uhr, mit 
einem GoƩ esdienst in der Stadtpfarr-
kirche Schlüsselfeld staƩ , anschließend 
Imbiss im katholischen Pfarrzentrum.

Der TSV Aschbach lädt am 5. 11. 22, 
ab 10 Uhr, zum Kesselfl eischessen in 
die Turnhalle ein. 
Am 6. 11. 22 gibt es von 14-15 Uhr wei-
ßen Presssack und Leberwurst (in Do-
sen bzw. Darm) käufl ich zu erwerben.

Der VdK-OV Aschbach lädt am 13. 11. 
22 zur Jahreshauptversammlung  mit 
Neuwahlen und Ehrungen für lang-
jährige MitgliedschaŌ  in die GaststäƩ e 
„Dodi‘s Seeblick“ ein. Beginn: 14 Uhr.

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Asch-
bach-Hohn am Berg lädt am 27. 11. 22 
zum „Advent unter freien Himmel“ ein. 
Beginn: 16 Uhr am Parkplatz Schlüssel-
felder Weg (gegenüber der Feuerwehr 
Aschbach). Der Erlös kommt der AkƟ on 
„Brot für die Welt“ und der Reparatur 
der defekten Orgel in der St.-Lauren-
Ɵ us-Kirche in Aschbach zu Gute. BiƩ e 
eigene Tassen mitbringen.

Der VdK-OV Aschbach lädt am 11. 12. 
22 zur Weihnachtsfeier in die TSV-Gast-
stäƩ e in Aschbach ein. Beginn: 14 Uhr.

Bamberg
Der Hospizverein Bamberg lädt zum 
Trauer-Café, jeweils am ersten Mon-
tag im Monat, ein. Treff punkt: 15 Uhr, 
Haus Friedrich 2, Friedrichstr. 2, 96047 
Bamberg. Termine: 7. 11. u. 5. 12. 22.

Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Bamberg (Geyerswörthstr. 2) lädt mo-
natlich miƩ wochs, jeweils von 16.30 - 
18.00 Uhr, zur off enen Gesprächsgrup-
pe für Betroff ene einer fortgeschriƩ e-
nen Krebserkrankung ein. 
Leitung: B. Prechtl, Psychoonkologin. 
Termine: 26. 10., 23. 11. und 14. 
12. 22. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten, Tel. 
0951/30108400 oder Mail: kbs-bam-
berg@bayerische-krebsgesellschaŌ .de 

Ampferbach
Der Schützenverein „Tell Windeck“ 
Ampferbach lädt am 29. 10. 22 zur Kö-
nigsproklamaƟ on ein: 16.15 Uhr Auf-
stellung der Orts- und Nachbarvereine 
im Hof der Brauerei Herrmann, 16.45 
Uhr GoƩ esdienst, 17.45 Uhr Abholung 
der Majestäten mit Fahnenabordnun-
gen der Orts- und Nachbarvereine, 
19.30 Uhr KönigsproklamaƟ on im Saal 
der Brauerei Herrmann, anschl. Schüt-
zenball mit „Tuƫ   Fruƫ  “. 
Das Königs- und Ortsvereinsschießen 
fi ndet an folgenden Terminen staƩ : 
21. 10. 22, 19 - 21 Uhr; 23. 10. 22, 10 - 
12 Uhr; 24. 10. 22, 19 - 21 Uhr; 26. 10. 
22, 19 - 21 Uhr und am 27. 10. 22 von 
19 - 21 Uhr auf dem Schießstand der 
Brauerei Herrmann.

Aschbach 
Öff nungszeiten der Bücherei: MiƩ -
woch von 9.00 - 14.00 Uhr und 16.00 - 
18.00 Uhr, Freitag von 13.00 - 18.30 Uhr 
und am Sonntag von 10.30 - 12.00 Uhr. 
Online unter www.bibkat.de/aschbach

Der Schützenverein Burgebrach bietet 
ein driƩ es Lichtpunktgewehr zum Trai-
ning sowie moderne LuŌ gewehre für 
ältere Schüler/Jugendliche an. 
Das Training für Kinder und Jugend-
liche (ab 6 Jahren) fi ndet jeden Mon-
tag von 18.00-19.30 Uhr im Schützen-
haus Burgebrach (Falkweg 43) staƩ . 
Kostenloses Probetraining ist jeder-
zeit möglich. 

TSV Burgebrach - Abteilung Handball: 
Training in der Windeckhalle Burg-
ebrach, immer miƩ wochs von 17.00 - 
18.30 Uhr, für Mädels zwischen 11 und 
16 Jahren. Infos bei Stefan Röckelein, 
Tel. 09551/712 oder 0151/61334557.

Gesangverein im Steigerwald Burg-
ebrach – „Der Männerchor für alle“ 
Singstunde jeden Donnerstag um 20 
Uhr im Vereinslokal „Schwanenwirt“. 
Mitsänger und Wiedereinsteiger sind 
herzlich willkommen.

Der BMW Club Bamberg (Sitz: Im Ried 
20, Burgebrach) sucht neue Mitglie-
der (auch Nicht-BMW-Fahrer). Treff -
punkt: Jeden ersten Freitag im Monat 
um 19 Uhr im eigenen Vereinsheim 
mit WerkstaƩ . Weitere Infos unter Tel. 
0173/8314427 (Peter Schödel) oder 
0172/8640359 (Ludwig Dürr).

Der Musikverein Ebrachtaler Musikan-
ten bietet ab sofort wöchentlich, im-
mer DienstagvormiƩ ag Musikküken-
Kurse (für unter 3-jährige Kinder) an. 
Infos und Anmeldung bei Melanie Fuchs 
unter Mail: musikkueken@ebrachtaler.
de oder Tel. 0160/7865531.

Das Hallenbad hat regulär geöff net: 
Montag bis MiƩ woch von 16.30 - 21.00 
Uhr, Donnerstag von 16.30 - 21.30 Uhr, 
Freitag von 14.30 - 19.30 Uhr, Samstag 
von 14.00 - 18.00 Uhr und Sonntag von 
9.00 - 12.00 Uhr. 
Hallenbad-Schließzeiten: Allerheili-
gen, Weihnachten bis Neujahr (23. 12. 
22 - 01. 01. 23). 

Öff nungszeiten der Bücherei St. Vitus 
Burgebrach:
Mi.: 8.30 – 10.00 Uhr und 16.00 – 18.30 
Uhr, Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr und So.: 
10.00 – 11.30 Uhr.
BiƩ e beim Büchereibesuch freiwillig 
eine Maske tragen! 
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BURGHASLACH
- Gemeinde
- Bäckerei Arndt
- Metzgerei Brater
- Melber´s
 Schoppeneck

FATSCHENBRUNN
- Bushaltestellen

HERRNSDORF
- Fachmarkt Gath

UNTERSTEINBACH
- Naturbäckerei Oppel
- Edeka Kuhn
- Tankstelle Beck

Hier
 erhältlich:

zum
 Mitnehmen!

Praxisschließung
zum 23.12.2022 schließe ich 

meine Fußpfl egepraxis.

Ich bedanke mich bei meinen Kunden 
für die Treue in diesen 24 Jahren.

Regina Mathias
Fußpfl egerin, Burgebrach

Bitte Gutscheine noch rechtzeitig einlösen!

Großer Räumungsverkauf
vom 24.10. bis 28.10.2022
wegen Geschäftsaufgabe !

Alle Artikel 
stark reduziert !!! % %

Lieb GmbH
Veit-Dennert-Straße 12, 96132 Schlüsselfeld, Tel. 09552 / 921221

Burgebrach
Die Frauenunion Burgebrach unter-
nimmt am 26. 10. 22 einen Halbta-
gesausfl ug zur Abtei Maria Frieden 
KirchschleƩ en. Abfahrt: 13 Uhr Be-
triebshof Fa. Spörlein. Bei der AnkunŌ  
im Kloster gibt es Kaff ee und Kuchen, 
danach Führung durch den Kräuter- und 
Gästegarten zum Klosterladen und An-
dacht in der Klosterkirche. (Unkosten-
beitrag der Abtei hierfür 10 Euro/Per-
son) sowie Abendeinkehr. Kosten für 
die Busfahrt: 25 Euro/Person (für In-
teressierte, auch Nichtmitglieder und 
Männer). Anmeldung bei 1. Vors. Irma 
SchmiƩ , Tel. 0151/22332091.

Der DLRG OV-Burgebrach lädt zur Jah-
reshauptversammlung am 26. 11. 22 
um 17 Uhr ein. Anträge und Wünsche 
sind schriŌ lich (spätestens drei Wochen 
vor der Versammlung) beim 1. Vorstand 
einzureichen.

Der Burgebracher Weihnachtsmarkt 
fi ndet am 27. 11. 22 von 10 bis 18 Uhr 
in der Haupt- und Marktstraße staƩ : 
Ab 13 Uhr großes Unterhaltungspro-
gramm am Bürgerhausplatz, ab 15 
Uhr musikalische Umrahmung mit 
den Ebrachtaler Musikanten, Jagd-
hornbläsern und dem Gesangverein. 
Für das leibliche Wohl ist mit Gegrill-
tem, Waff eln, Glühwein und Punsch 
gesorgt. Das Burgebracher Christkind 
wird zum Marktausklang gegen 18.15 
Uhr erwartet.

Burgebrach
Die Öff nungszeiten der Tafel Burg-
ebrach (Grasmannsdorfer Straße 2b) 
sind Dienstag und Freitag von 14.00 - 
15.00 Uhr. Neukunden möchten sich 
bitte mit gültigem Bewilligungsbe-
scheid und einer Kopie des Personal-
ausweises oder Reisepasses, ab 13.30 
Uhr, bei der Leitung melden.

Das Wirtshaussingen am 19. 10. 22 im 
Schwanawirt enƞ ällt leider!

Der Heimat- und Verschönerungsverein 
Burgebrach lädt am 21. 10. 22 zur Jah-
reshauptversammlung mit Neuwah-
len in den Kulturraum ein. Beginn: 19 
Uhr. TOP: Planungsstand zum 1000-jäh-
rigen Jubiläum Burgebrachs 2023.

Der AkƟ vclub 60+ unternimmt am 25. 
10. 22 eine Herbsƞ ahrt nach Neuses 
am Berg (bei DeƩ elbach) mit Kultur, 
Humor und Gesang im Weingut Düll. 
Reisekosten inkl. Kaff ee und Kuchen: 
20 Euro. Abfahrt: 12.15 Uhr Stappen-
bach, anschl. über Oberharnsbach/
Grasmannsdorf, 12.30 Uhr Burge-
brach (Färbergasse), anschl. Dürrhof, 
Mönchsambach.
Anmeldung biƩ e bei Renate Lebacher, 
Tel. 09546/5955580 oder Micha Mohr, 
Tel. 09546/1077.

Der nächste BRK-Blutspendetermin 
fi ndet am 28. 10. 22 in der MiƩ elschu-
le (Grasmannsdorfer Str. 3) von 15.30 
- 20.30 Uhr staƩ .
Wenn möglich biƩ e Termin im Inter-
net reservieren. Spenderausweis/Per-
sonalausweis und Maske biƩ e mit-
bringen.

Der Musikverein Ebrachtaler Musi-
kanten Burgebrach lädt wieder zu den 
„Burgebracher Konzerten“ am 29. 10. 
22 um 19 Uhr bzw. am 30. 10. 22 um 18 
Uhr in die Steigerwaldhalle ein. Der Ein-
lass in den Saal beginnt jeweils 45 Mi-
nuten vorher. An beiden Abenden spie-
len alle vier Orchester der Ebrachtaler 
Musikanten, nämlich die Juniorbläser 
und das Nachwuchsorchester unter der 
Leitung von Nina Brunner und Juliane 
Wellein, sowie das Große Blasorches-
ter unter dem Dirigat von Florian Unk-
auf und die Spätzünder mit ihrem Diri-
genten Markus Müller. 
Karten im Vorverkauf sind bei der Raiff -
eisenbank Burgebrach, der Sparkasse 
Burgebrach und bei allen Musikerinnen 
und Musikern erhältlich. Weitere Infor-
maƟ onen unter www.ebrachtaler.de

Sicherheit auf 
Knopfdruck

Vortrag Hausnotruf
Der Seniorenbeauftragte und  

die Johanniter laden Sie herzlich ein:
Wann: Freitag, 28. Oktober, 15 Uhr 

Wo: Café Achtziger, Marktplatz 7/8, Ebrach
Ein Anmeldung ist nicht nötig, der Vortrag ist kostenfreiSie haben Fragen?  

Rufen Sie uns an! 
0951 20853316

Burghaslach
Der Reservistenverein Rimbachgrund/ 
Burghaslach triŏ   sich jeden letzten 
Dienstag im Monat um 20 Uhr zum In-
fo-Abend in „Melbers Schoppeneck“. 

Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim TSV Burghaslach, immer miƩ -
wochs, von 17.20 - 18.45 Uhr, am 
TSV-Sportplatz. Neuanfänger willkom-
men. Info bei Wolfgang Hofmann, Tel. 
0170/8986469.
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Burghaslach
Der Reservistenverein Rimbachgrund/ 
Burghaslach triŏ   sich jeden letzten 
Dienstag im Monat um 20 Uhr zum In-
fo-Abend in „Melbers Schoppeneck“. 

Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim TSV Burghaslach, immer miƩ -
wochs, von 17.20 - 18.45 Uhr, am 
TSV-Sportplatz. Neuanfänger willkom-
men. Info bei Wolfgang Hofmann, Tel. 
0170/8986469.

Der FCN-Fanclub Burghaslach-Rim-
bachgrund triŏ   sich jeden 3. Donners-
tag im Monat um 19 Uhr in „Melber‘s 
Schoppeneck“.

Der Steigerwaldklub Burghaslach lädt 
am 23. 10. 22 zu einer NachmiƩ ags-
wanderung im Aischgrund ein. Zusam-
men mit Förster Lehrieder geht es auf 
eine abwechslungsreiche Rundwande-
rung im Bereich von Linden (Gemeinde 
Gerhardshofen). Start in Burghaslach: 
13 Uhr mit privatem Pkw nach Linden. 
Treff punkt um 13.30 Uhr am Parkplatz 
Lindener Keller bei Birnbaum zum Start 
der Wanderung. Weitere Infos bei Wan-
derführer Karl Scholl, Tel. 09552/7468.

Die Kultband „Converted“ live am 5. 
11. 22, ab 21.00 Uhr, in der Turnhal-
le des TSV Burghaslach. Einlass: 19.30 
Uhr, EintriƩ : 12 Euro.

Burgwindheim
Öff nungszeiten der Bücherei Burg-
windheim: Dienstag 10.00 - 11.30 
Uhr, Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Tel. 
09551/9296102 oder auch per e-Mail: 
Buecherei-Burgwindheim@gmx.de

Unter dem Link hƩ ps://burgwind-
heim.spdns.de/kann jede(r) aktive 
Leser(in) auf sein Leserkonto zugrei-
fen, Verlängerungen vornehmen oder 
Medien reservieren (mit Lesernummer 
u. Geburtsdatum einloggen).

Der TSV Burgwindheim lädt zur Frau-
en-Fitness „Querbeet“ ein, jeden Don-
nerstag, von 19-20 Uhr, in der Turnhal-
le. Die verschiedenen Übungen sind so 
konzipiert, dass jede Frau mit ihrem ei-
genen Level einsteigen kann. BiƩ e Turn-
maƩ e mitbringen.

Die „Liedertafel“ Burgwindheim singt 
wieder jeden MiƩ woch von 20.00 - 
21.30 Uhr im Haus des Gastes und freut 
sich über Verstärkung in jeder SƟ mm-
lage: Frauen und Männer, jung und alt.

Die CUW-Burgwindheim lädt wieder 
zu „Kultur im Herbst“ ein.
Am 11. 11. 22 um 20 Uhr ist TBC mit 
dem aktuellen Programm „Bevor wir‘s 
vergessen“ zu Gast. KabareƩ  wie gut 
reifer Käse: Würzig. Bissig. Und manch-
mal riecht es auch ein bisschen streng... 
VVK: 20 Euro, AK: 22 Euro.

Am 13. 11. 22 um 15 Uhr erzählt der 
Garant für Unterhaltung und Pädago-
gik, Alfred BüƩ ner mit seinem kleinen 
Korbtheater, eine „kuhle“ Geschichte 
über jede Menge Müll, der eigentlich 
gar nicht sein müsste... „Olga packt 
aus“. VVK: 7 Euro, TK: 9 Euro. Karten-
vorbestellung (VVK) bei Franz Werner, 
Tel. 09551/664 oder franz.x.werner@
gmail.com.

Dankenfeld
Die Jahreshauptversammlung der 
JagdgenossenschaŌ  Dankenfeld fi ndet 
am 21. 10. 22 um 19.30 Uhr in der Gast-
wirtschaŌ  Böllner in Dankenfeld staƩ .

Decheldorf
Der Verein „Waldeslust“ lädt am 28. 
10. 22 um 18 Uhr zur Schlachtschüssel 
(anschl. Blut- und Leberwürste) ins Ver-
einsheim nach Decheldorf ein. 

Ebrach
Öff nungszeiten der Bücherei Ebrach: 
Dienstag von 10 - 11 Uhr und am Frei-
tag von 16 - 18 Uhr.

Der CSU-Ortsverband Ebrach lädt je-
den 1. Montag des Monats, ab 19 
Uhr, zum StammƟ sch in den Gasthof 
„Schwarzer Adler“ in Großbirkach ein.
Jede/r interessierte Bürger/in ist herz-
lich eingeladen, mitzudiskuƟ eren.

Am 28. 10. 22 fi ndet um 19.30 Uhr ein 
Taizé-Gebet in der Michaelskapelle 
der Kath. Pfarrkirche in Ebrach staƩ . 
„GoƩ  – Quelle meines Lebens“ auf die-
ses Thema sind die Gebete und Texte 
abgesƟ mmt. Wer an diesem Tag Ruhe 
und Besinnung mit vielen Gesängen 
aus Taizé in besonderer Atmosphä-
re sucht, ist herzlich willkommen. Bit-
te an warme Kleidung denken, die Ka-
pelle ist nicht beheizt.

Die KiTa St. Bernhard Ebrach lädt am 
11. 11. 22 zum MarƟ nsumzug ein. Be-
ginn: 16.30 Uhr in der Klosterkirche Ma-
riä Himmelfahrt in Ebrach. Die Gestal-
tung übernehmen die Zahnlücken- und 
Hortkinder der KiTa Ebrach sowie Pfar-
rer Albert Müller. Um ca. 17.15 Uhr fi n-
det der tradiƟ onelle Umzug mit Pferd 
und Reitersmann staƩ . Danach sor-
gen der Elternbeirat der KiTa und der 
Grundschule für das leibliche Wohl. 
BiƩ e für warme Getränke eine eigene 
Tasse mitbringen.

Elsendorf
Elsendorfer Kerwa vom 20. - 23. 10. 22
Programm der Elsendorfer Kerwas-
burschen und -Madli sowie Vereine.
20. 10.: 18 Uhr Bratwürste & Kraut (FF) 
21. 10.: 18 Uhr Rindfl eisch und Kren 
zum Abholen (FV-E), ab 20 Uhr Ker-
wasparty am Saal.
22. 10.: 14 Uhr Aufstellen des Kerwas-
baumes, 18 Uhr Kesselfl eisch im Lau-
renƟ ussaal, 20 Uhr Barbetrieb am Saal. 
23. 10.: 8.45 Kirchgang im St. Lauren-
Ɵ ussaal, 9.30 Uhr Weißwursƞ rühstück 
im Saal, 14 Uhr Kerwas-Umzug mit Ker-
waspredigt, danach Kaff ee und Ku-
chen im Saal.

Der RSV Condordia Elsendorf lädt am 
6. 11. 22 zum SchaŅ opŌ urnier im 
LaurenƟ ussaal Elsendorf ein. Einlass: 
12.30 Uhr. Beginn: 14.00 Uhr. 
Jeder Teilnehmer erhält einen Preis. 
Startgebühr: 10 Euro. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.

Ebrach
Yoga-Kurs beim SC Ebrach, jeden MiƩ -
woch von 19-20 Uhr, im Sportheim. 
Der Kurs eignet sich für Anfänger und 
FortgeschriƩ ene jeden Alters. Für Mit-
glieder des SC Ebrach ist die Teilnah-
me kostenlos (max. 15 Pers.). Anmel-
dung bei Yogalehrer Gunther MarƟ n, 
Tel. 01525/3875307.

Frensdorf
Öff nungszeiten der Frensdorfer Ge-
meindebücherei (Elisabethenstraße 3): 
Dienstag von 8.30 - 11.00 Uhr, MiƩ woch 
von 17.00 - 19.00 Uhr und am Freitag 
von 16.00 - 18.00 Uhr. Weitere Infos 
unter Tel. 09502/490264. 

Der Chor „Klangfarben“ Frensdorf triŏ   
sich zu den wöchentlichen Proben, 
donnerstags, 20 Uhr, in den Räumen 
des Marien-Wohnheims in Frensdorf.

Erlau
Die FF Erlau lädt am 12. 11. 22 unter 
dem MoƩ o: „ Bei uns kommt der Topf 
auf den Tisch“ (jeder wird saƩ ) zum 
Kesselfl eischessen ins Dorfgemein-
schaŌ shaus Erlau ein. Beginn: 17 Uhr.

Das Jahresessen vom StammƟ sch „Un-
ter Uns“ Erlau fi ndet am 19.11.22 um 
19 Uhr in der GaststäƩ e Kießling staƩ .

Geusfeld
Theater in Geusfeld. Die Laienspiel-
gruppe präsenƟ ert die Komödie „Ein 
Mann spielt verrückt“ (Dreiakter von 
Winnie Abel). Termine: 19. 11. 22 um 
19.30 Uhr; 20. 11. 22 um 18 Uhr; 25. 
11. 22 um 19.30 Uhr und 26. 11. 22 um 
19.30 Uhr. Kartenvorverkauf am 1. 11. 
22 um 16 Uhr am Sportplatz in Geus-
feld und ab 2. 11. 22 bei der Bäckerei 
Oppel, Untersteinbach. 

Herrnsdorf
Die Dienst- und Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Herrnsdorf fi ndet am 29. 10. 22 
um 19 Uhr im Feuerwehrhaus Herrns-
dorf staƩ . Vorher beginnt um 18 Uhr 
ein GedenkgoƩ esdienst in der Pfarrkir-
che in Herrnsdorf. AkƟ ve Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden erschei-
nen biƩ e in Dienstuniform.
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Heuchelheim
8. Heuchelheimer Kulturherbst am 29. 
10. 22 mit Jörg Kaiser. 
Die DorfgemeinschaŌ  Heuchelheim 
lädt zum Kulturherbst am 29. 10. 22 
um 19.30 Uhr ins DorfgemeinschaŌ s-
haus ein. Mit seinem Soloprogramm 
„Schmarrnhinweise“ wird der Nürn-
berger Jörg Kaiser, mit seinen ‚Fränki-
schen Frotzeleien‘, die einen Ɵ efen Ein-
blick in die Seele eines Franken geben, 
sein Publikum begeistern. Kartenvor-
verkauf (17 Euro) oder verbindliche te-
lefonische Anmeldung bei Peter Giehl, 
Heuchelheim 1, Tel. 09555/371. Abend-
kasse: 20 Euro. Eventuell erforderliche 
Regeln und Vorgaben nach dem Infek-
Ɵ onsschutzgesetz werden angewandt.

Haag
Der CVJM Haag veranstaltet am 16. 11. 
22 zum Buß- und BeƩ ag einen Kinder-
AcƟ on-Tag. Hierzu sind alle Kinder (ab 
der 1. Klasse) herzlich eingeladen. Ab 
7 Uhr nehmen die Mitarbeiter die Kin-
der in Empfang. Der Tag startet mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück um 8 
Uhr. Anschließend werden verschie-
dene Workshops mit viel AcƟ on ange-
boten, wie z.B. Bogenschießen, Karate, 
Fußballtraining, Plätzchenbacken und 
ein Zauberkurs mit dem Zauberer Mad-
schick. Nach einem ausführlichen Mit-
tagessen geht es weiter mit Spiel und 
Spaß. Betreuungsende ist um 17 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag (inkl. Frühstück, 
MiƩ agessen und NachmiƩ agskuchen): 
5 Euro. Veranstaltungsort: CVJM Haag 
Nr. 28, 96160 Geiselwind. Anmeldung 
unter www.cvjm-haag.de. Anmelde-
schluss ist der 11. 11. 22.

Höchstadt
Der Dauerkartenverkauf für die neue 
Eishockey-Oberliga-Spielzeit 2022/23 
läuŌ  bereits auf Hochtouren. Das Be-
stellformular (inkl. der Kategorien und 
Preise) ist auf der Vereinshomepage 
www.hoechstadt-alligators.de, beim 
Zigarrenhaus Riegler (Hauptstr. 21, 
Höchstadt) erhältlich od. per Mail: Mar-
Ɵ n-Mueller@hoechstadt-alligators.de.
Am 21. 10. 22 fi ndet um 19 Uhr im Kul-
tursaal ein Konzert unter dem Mot-
to „Science FicƟ on - Klänge aus einer 
fernen Galaxie“. Es spielen SchülerIn-
nen der Musikschule Hemhofen in Zu-
sammenarbeit mit der Musikschule 
Höchstadt. Der EintriƩ  ist frei.
Der Schlossverein Hohestete lädt am 
22. 10. 22 zum Konzert Jazz 3! um 
20 Uhr ein. 
Am 23. 10. 22 fi ndet um 17 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche St. Georg ein Orgel-
konzert staƩ . Mit Ales Nosek (Dom-
organist in Pilsen) und dem Piaƫ  -En-
semble aus Budweis.
KabareƩ -Veranstaltungen: Die Stars 
aus „Fastnacht in Franken“ live in 
Höchstadt.
19. 11. 22, 20 Uhr, OƟ  Schmelzer LIVE. 
Programm: Sunn scheint schö! Kultur-
fabrik Höchstadt. 
14. 1. 23, 20 Uhr, Ines Procter – Fran-
kens närrische Putzfraa. Programm: 
So ein Dragg! Kulturfabrik Höchstadt. 
15. 4. 23, 20 Uhr, SebasƟ an Reich & 
Amanda. Programm: Verrückte Zeit! 
Aischtalhalle Höchstadt. 
Kartenvorverkauf zu allen Veranstal-
tungen: Zigarrenhaus Riegler, Haupt-
straße 21, 91315 Höchstadt oder Online 
per Mail: MarƟ n.Mueller@hoechstadt-
alligators.de // Mehr InformaƟ onen 
unter: www.hoechstadt-alligators.de

Koppenwind
Busfahrt der Koppenwinder Löwen am 
29. 10. 22 zum Fußballspiel SpVgg Bay-
reuth - TSV 1860 München. Abfahrt: 
10 Uhr. Weitere Infos/Anmeldung un-
ter Tel. 0151/21080810

Kötsch
Die FFW lädt ein zur Kötscher Kerwa 
vom 21. - 23. 10. 22
21. 10.: ab 19 Uhr Knöchla, Bratwurst 
und Pizza. 
22. 10.: 15 Uhr Aufstellen des Kirch-
weihbaumes, ab 19 Uhr Knöchla, Span-
ferkelrollbraten, Pizza und Schnitzel. 
23. 10.: 10 Uhr KirchweihgoƩ esdienst, 
14 Uhr Kaff ee und Kuchen, ab 17 Uhr 
Knöchla, Spanferkelrollbraten, Pizza 
und Schnitzel. 

Kirchaich
Die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des TSV Kirchaich fi ndet 
am 21. 10. 22 in der GaststäƩ e Albert 
staƩ . Beginn: 19 Uhr.

Lisberg
Das Vereinsheim des RSV Bavaria Lis-
berg hat geöff net:
Montags, ab 19 Uhr, Kegeltraining.
Donnerstags, ab 20 Uhr, SchaŅ opf.
Sonntags, ab 9.30 Uhr, Frühschoppen.

Die Bambinis und die 1. MannschaŌ  
des RW-Lisberg laden zu einer Hallo-
weenparty am 31. 10. 22, ab 16 Uhr, für 
Groß und Klein im Saal des RW-Lisberg 
ein. Ab 21 Uhr beginnt die 90er-Party 
mit Barbetrieb. EintriƩ  für Erwachse-
ne 1 Euro. Kostümierung ist erwünscht.

Mühlendorf
Der Verein „Einheit“ lädt am 22. 10. 22 
zum Kirchgang mit Familienabend ein.
Treff punkt: 17.45 Uhr vor der Kirche 
zum GoƩ esdienst mit Vereinskrawat-
te. Anschließend Ehrungen und gemüt-
liches Beisammensein in der Gastwirt-
schaŌ  „Alte Mühle“. 

Endlich heißt es wieder „Vorhang auf!“ 
im Saal „Zur Alten Mühle“ zum Thea-
terstück „Verliebt, verlobt, verzwei-
felt“ von Erich Koch. Die Auff ührungs-
termine sind 28. 10. 22, 20 Uhr; 30. 10. 
22, 19.30 Uhr; 4. 11. 22, 20 Uhr; 5. 11. 
22, 19.30 Uhr; 6. 11. 22, 14.30 Uhr; 11. 
11. 22, 20 Uhr; 12. 11. 22, 19.30 Uhr 
und 13. 11. 22, 14.30 Uhr. Zur Nach-
miƩ agsvorstellung am 6. 11. 22 fährt 
wieder der Theaterbus um 13.40 Uhr 
ab Höfen. Kartenvorverkauf bei Adam 
RoƩ mann (Tel. 0951/296601), bei Hei-
kes Haarsalon, (Tel. 0951/290039) und 
bei der Raiff eisenbank Stegaurach (Tel. 
0951/992240).

Mönchherrnsdorf
Der Obst- und Gartenbauverein 
Mönchherrnsdorf lädt am 23. 10. 22 
zu einer Herbstwanderung ein. Ziel 
sind mehrere HüƩ en rund um Mönch-
herrnsdorf. Treff punkt: 13.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz in Mönchherrnsdorf. Für 
Getränke und kleine Köstlichkeiten ist 
bestens gesorgt. 

Mühlhausen
Die Bücherei Mühlhausen hat geöff -
net: MiƩ wochs von 16.00 - 17.30 Uhr, 
freitags von 17.00 - 18.00 Uhr sowie 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

Mühlhausen
Die Krabbelgruppe Mühlhausen triŏ   
sich miƩ wochs, von 9.00 - 10.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Ansprechpartner: Si-
mone Pechthold, Tel. 09548/9819815.

Raus aus der Komfortzone – rein ins 
Abenteuer. Nächstes Event: City Bound. 
Für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jah-
ren. Treff punkt: 5. 11. um 14.00 Uhr am 
CVJM Mühlhausen, Hauptstr. 19. Anmel-
dung und InformaƟ onen bei Peter Ah-
lers, Tel. 0157/52267230.

Die KulturgemeinschaŌ  Markt Mühl-
hausen lädt zur FischparƟ e (Karpfen, 
Karpfenfi let und Schnitzel) in die Kul-
turscheune ein. Termine: 5. 11. 22, ab 
17 Uhr und am 6. 11. 22, ab 11 Uhr. 

Einladung zum Kaff eekränzla in der 
Kulturscheune, immer ab 14.30 Uhr, 
an folgenden Terminen: 13. 11. und 
4. 12. 2022. 

Mühlhausen
Der LauŌ reff  des TV Jahn 07 triŏ   
sich ab 29. 10. 22, immer samstags, 
15 Uhr, am Sportplatz in Mühlhausen 
(ca. 1 Stunde bei jedem WeƩ er). Infos 
bei Georg Geyer, Tel. 09458/980098. 

Der Liederkranz Frohsinn 1861 Mühl-
hausen probt immer montags um 19.30 
Uhr in der Kulturscheune Mühlhausen. 
Hierzu sind neue Sängerinnen und Sän-
ger herzlich willkommen! Es sind kei-
ne Notenkenntnisse oder ein Vorsin-
gen erforderlich. Kontakt: Ingrid Gey-
er (Chorleitung, Tel. 09548/980098).

Ein Erziehungsvortrag zum Thema „Sie 
rauben uns die letzten Nerven! – Dis-
ziplinschwierigkeiten bei Kindern und 
Jugendlichen verstehen und verän-
dern“ fi ndet am 21. 10. 22 um 19 Uhr 
im CVJM Mühlhausen staƩ . Unkosten: 
5 Euro. Infos unter Tel. 09548/6055 od. 
www.cvjm-mühlhausen.de

Die Kulturgemeinschaft Mühlhau-
sen freut sich am 21. 10. 22 um 20 
Uhr endlich das Eich mit seinem Pro-
gramm „Äußerst eichhalƟ g“ begrü-
ßen zu dürfen. Ab 19 Uhr können sich 
die Besucher auf einen schönen Abend 
mit kühlen Getränken und Grillwürsten 
einsƟ mmen. Karten können reserviert 
werden per Mail: kulturgemeinschaŌ -
muehlhausen@web.de

Der Turnverein Jahn 07 Mühlhausen 
lädt am 22. 10. 22 zu einem geführten 
Herbstlauf unter dem MoƩ o „Durch 
die bunten Herbstwälder“ für Nordic 
Walker und Freizeit-Läufer ein. 
Beginn: 15 Uhr in Decheldorf. Treff -
punkt: 14.45 Uhr am Vereinsheim „Zu-
friedenheit“. Der Start erfolgt gemein-
sam nach einer kurzen Streckeneinwei-
sung und einigen Aufwärmübungen. Im 
Anschluss stehen kostenlos heiße/kal-
te Getränke, Obst und Kuchen bereit. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
An diesem Tag enƞ ällt der regelmäßi-
ge LauŌ reff .

GoƩ es Apotheke: Die Natur bietet 
uns eine Fülle von Möglichkeiten, et-
was Gutes für unseren Körper zu tun. 
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten zu dieser Gesprächsreihe im CVJM 
Mühlhausen.
Der nächste Termin ist am 24. 10. 22 
um 14.30 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Am 29. 10. 22 fi ndet dieses Jahr er-
neut die Prämierung des KürbisweƩ -
bewerbs (13.30 Uhr) und das anschlie-
ßende Kürbis schnitzen (ab 14 Uhr) des 
OGV Mühlhausen in Decheldorf (Haus-
Nr. 6) staƩ .
Die Teilnahme ist kostenlos, der Kür-
bis zum Schnitzen ist jedoch selbst 
mitzubringen.
Anmeldung unter Tel. 09548/1622.

Neustadt a.d. Aisch
Die BücherTauschBörse des Freiwilli-
genzentrums in der Ansbacher Str. 6 
(2. Stock) ist immer dienstags von 14 - 
16 Uhr geöff net. 

Oberaurach
Jeweils dienstags, von 19.00 - 20.30 
Uhr, fi ndet beim RSV Unterschleichach 
ein wöchentliches Yogatraining staƩ  
(90 Minuten).
Der Unkostenbeitrag für Vereinsmit-
glieder beträgt 45 Euro und für Nicht-
Vereinsmitglieder 59 Euro für die 
10er-Karte.
BiƩ e eigene Yoga-MaƩ e mitbringen! 
Yogalehrerin: Joanna Rupik.
InformaƟ onen/Ansprechpartner: Bir-
git Geheb, Tel. 09529/489.
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Wir machen Ihre
Steuererklärung.
Beratungsstellenleiterin 
Julia Achtziger

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir 
erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, 
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Halbersdorfer Straße 4
 96181 Prölsdorf

09554 – 92 35 60

julia.achtziger@steuerring.de

www.steuerring.de/achtziger

Neu in
Prölsdorf!

Oberaurach
Die SchaŅ opf-Kartrunde für Anfänger 
und FortgeschriƩ ene fi ndet am zwei-
ten und vierten Dienstag, jeweils um 
19.30 Uhr im Sportheim des RSV Un-
terschleichach (Scheidbergstraße 13) 
staƩ . Wer Lust hat, kann sich gerne 
dieser Kartrunde anschließen.

Line-Dance-Kurs: immer montags von 
18.30-19.30 Uhr fi ndet auf dem Gelän-
de des RSV Unterschleichach (Scheid-
bergstr. 13) ein Line-Dance-Kurs staƩ . 
Es werden verschiedene Line-Dances 
erlernt, Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Teilnahme als Einzelperson 
möglich! Ein EinsƟ eg ist jederzeit mög-
lich. Die Teilnahme ist für Vereinsmit-
glieder kostenlos. Nicht-Vereinsmitglie-
der haben die Möglichkeit eine 10er-
Kurskarte für 40 Euro zu erwerben.

Münz-Sammler-Treff immer am 1. 
Samstag im Monat (Oktober bis März), 
jeweils von 15 - 17 Uhr, im Sportheim 
in Unterschleichach, Scheidbergstra-
ße 13. Vom Sammler für den Samm-
ler. EintriƩ  frei. Infos bei Sascha Vay, 
sascha.vay@rsv-unterschleichach.de

Priesendorf
Der Musikverein Priesendorf lädt zu 
seinen Jahreskonzerten am 29. 10. 22 
um 19.30 Uhr und 30. 10. 22 um 19.00 
Uhr im Oberaurachzentrum in Trossen-
furt ein. Der Einlass beginnt jeweils 30 
Minuten vorher. Die Besucher erwar-
tet in diesem Jahr eine ganz besonde-
re Besetzung auf der großen Konzert-
bühne. Neben den Musikern des MVP 
werden ca. 80 Sängerinnen und Sän-
ger von Chorissima des Gesangver-
eins Gundelsheim für ein ganz beson-
ders Klangerlebnis sorgen: Bekannte 
Klänge aus Carmina Burana, Pomp and 
Circumstance No. 1 und der Film- und 
Spielewelt ebenso anspruchsvolle Bla-
sorchester-Original-Literatur u. a. von 
den Komponisten Johan de Meij, Sato-
shi Yagisawa und Eric Whitacre wurden 
von den Mitwirkenden einstudiert. Am 
Samstag triƩ  zudem das Jugendorches-
ter des Musikvereins Priesendorf un-
ter der Leitung von Andreas Müller und 
am Sonntag das gemeinsame Schüler-
orchester aus Priesendorf, Dankenfeld 
und Kirchaich unter der Leitung von 
Heimo Bierwirth auf. 
Konzertkarten sind bei allen Mitwirken-
den im Vorverkauf sowie per Mail unter 
Ɵ ckets@musikverein-priesendorf.de 
erhältlich. Dieses Projekt wird im Rah-
men des bundesweiten Programms IM-
PULS gefördert. Weitere Infos auf www.
musikverein-priesendorf.de.

Michl Müller im Priesendorfer Kaba-
reƩ : Mit seinem Programm „Verrückt 
nach Müller“ gasƟ ert Michl Müller 
am 4. 11. 22 um 20 Uhr im Oberau-
rachzentrum Trossenfurt. Karten gibt 
es im Vorverkauf bei leben & fi nanzen 
RAAB, ZIEGRA, KERN OHG. Kartenhot-
line: 09549/981000, beim bvd Bam-
berg, dem Autohaus Heil und der Ge-
meindeverwaltung Oberaurach. Wei-
tere Infos unter www.michl-mueller.de

Pommersfelden
Museum im Kuhstall zur Pommers-
feldener Kerwa geöff net. Der Hei-
matverein Reicher Ebrachgrund und 
die DorfgemeinschaŌ  Pommersfelden 
laden bei Kaff ee und Kuchen ein, am 
23. 10. 22 von 14 - 17 Uhr das Dorfmu-
seum Zürl im Kuhstall, Hauptstraße 10 
(neben dem Rathaus), zu besuchen.

Oberköst
150 Jahre Feuerwehr Oberköst mit 
Festprogramm vom 4. - 6. 11. 22.
4. 11: 19.30 Uhr AuŌ akt mit SebasƟ -
an Wilhelm.
5. 11: 18 Uhr Haxenessen (auf Vorbe-
stellung), 19.30 Uhr Musik mit Chris-
Ɵ an Schmidt.
6. 11.: 8 Uhr Festzug zur Kirche, 8.15 
Uhr FestgoƩ esdienst, 9.30 Uhr Festzug 
zur Eventhalle, 10 Uhr Frühschoppen 
mit der Kapelle „Die Kleine Dorfmusik“ 
aus Wachenroth, 12 Uhr MiƩ agsƟ sch 
(auf Vorbestellung), 14.30 Uhr Kaff ee 
und Kuchen.

Priesendorf
Der OGV Priesendorf lädt zur Jahres-
hauptversammlung am 23. 10. 22 um 
15 Uhr in das SVP-Heim Priesendorf ein. 
Die Tagesordnung ist dem MiƩ eilungs-
blaƩ  zu entnehmen und hängt auch im 
Vereinskasten aus. 

Reichmannsdorf
Die Kath. Öff entliche Bücherei Reich-
mannsdorf hat geöff net: Donnerstags 
von 17-18 Uhr (nicht in den Ferien). 

Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim SC Reichmannsdorf. Training ist 
immer am Donnerstag um 17.00 Uhr. 
Neuanfänger sind herzlich willkom-
men. Ansprechpartner ist David Kel-
ler, Tel. 0160/99132473.

Sambach
Die Kath. Öff entliche Bücherei Sam-
bach ist am MiƩ woch von 16 - 17 Uhr 
und am Sonntag von 9.30 - 10.30 Uhr 
geöff net. 

Die Krabbelgruppe Sambach triŏ   sich 
immer dienstags, von 9.00 - 10.30 Uhr, 
im Sportheim Sambach. Für Kinder (ab 
dem Krabbelalter) mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa. Ansprechpartnerin: 
ChrisƟ na Oeder, Tel. 09502/3589970.

Obstpressen beim Obst- und Garten-
bauverein Sambach: Ab sofort kön-
nen Äpfel zum SaŌ pressen beim OGV 
angeliefert werden. Anmeldung bei 
Jan Meyer unter Tel. 0151/61228561.

Reundorf
GymnasƟ k beim SV Reundorf: Aktuell 
immer dienstags, 18 Uhr in der Frens-
dorfer Turnhalle. Walking auf Anfra-
ge: Walking-Treff punkt donnerstags 
um 17.30 Uhr an der Reundorfer Kir-
che. Infos und Anmeldung bei Elke Kug-
ler, Tel. 09502/923582. Neueinsteiger 
sind herzlich willkommen.

Kinderfußball beim SV Reundorf. Trai-
ningszeiten: Bambinis, miƩ wochs 16 
Uhr; G-Junioren, miƩ wochs, 16.30 Uhr, 
F-Junioren, dienstags, 16.30 Uhr. Wei-
tere Infos und Ansprechpartner unter 
www.sv-reundorf.de

Die Reundorfer Senioren treff en sich, 
wie gewohnt, am 2. Dienstag im Mo-
nat, jeweils 14 Uhr, im Sportlerheim. 
Das nächste Treff en ist am 8. 11. 22. 
Eingeladen sind alle Senioren in der 
Umgebung.

Rauhenebrach
Der Förderverein der Volksschule Rau-
henebrach-Grundschule hält am 25. 10. 
22 seine Jahreshauptversammlung im 
Volksschulgebäude Untersteinbach ab. 
Beginn: 20 Uhr. 

Getanztes Gebet – MeditaƟ ver Tanz 
am 3. 11. 22 um 20 Uhr im Pfarrheim 
Untersteinbach. Kreistänze mit einfa-
chen Schriƪ  olgen zu Taizé- und Hagios-
Gesängen, zu Neuem Geistlichen Lied 
oder anderen schönen Melodien wer-
den an diesem Abend gezeigt. Eine An-
meldung ist nicht nöƟ g - Vorkenntnis-
se auch nicht. Einfach vorbeikommen.

Schönbrunn
Die Bücherei Schönbrunn hat geöff -
net: Dienstag 16.30 Uhr - 18 Uhr und 
Samstag 13 Uhr - 14.30 Uhr. Online un-
ter hƩ ps://webopac.winbiap.de/scho-
enbrunn/index.aspx oder die App B24.

Die MuƩ er-Kind-Gruppen Schönbrunn 
treff en sich im Pfarrer-Krapp-Haus. 
Gruppe 1: MiƩ woch von 15 - 17 Uhr. 
Gruppe 2: Donnerstag von 15 - 17 Uhr. 
Infos bei M. Hagen-Gabrich unter Tel. 
0175/9126265 od. 09546/5959885.

Die ReservistenkameradschaŌ  Schön-
brunn lädt zu einer außerordentlichen 
Versammlung mit Neuwahl der Vor-
standschaŌ  am 20. 10. 22 um 19 Uhr 
im Vereinslokal Bähr, Schönbrunn, ein.

Die „Hubertus“ Schützen bieten am 
26. 10. 22, ab 17.30 Uhr, Hähnchen 
und Haxen vom Grill sowie Schasch-
lik mit Leber und Pommes an. Vorbe-
stellung und Tischreservierung unter 
Tel. 09546/6586 oder 0171/2340416.

Der Schützenverein „Hubertus“ Schön-
brunn lädt am 5. 11. 22 zur Hubertus-
messe mit Königsball ein: 18 Uhr Hu-
bertusmesse (zelebriert von Pfarrer 
Lohneiß), 19.30 Uhr Tanz mit der Ka-
pelle „dieDoh“ (EintriƩ  frei).

Am 19. 11. 22 lädt der 1. FCN Fanclub 
Schwarz-Roter Bä(h)r Schönbrunn zur 
Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen im Vereinslokal Bähr (Neben-
raum) ein. Beginn: 20 Uhr.

Schlüsselfeld
Der Bridgeclub 3FrankenEck Schlüssel-
feld bietet jeden Donnerstag um 18.30 
Uhr ein Online-Bridgeturnier an. Infor-
maƟ on, Unterstützung und Anmeldung 
bei Eva GüƩ ler, Tel. 09546/350.

Öff nungszeiten der Bücherei Schlüs-
selfeld: Dienstag von 17.30 - 19.00 Uhr, 
Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Die Onleihe www.leo-nord.de ist 24/7 
für ebooks, ePaper und eAudio er-
reichbar. Aktuelle Nachrichten zu Ak-
Ɵ onen und Änderungen auf der Home-
page der Pfarrei sowie auf den Social 
Media Plaƪ  ormen der Bücherei.

Am 23. 10. 22 fi ndet in der Zehntscheu-
ne ein Konzert mit „TENÖRE4YOU“ 
(Toni Di Napoli & Pietro Pato) staƩ . 
Die Tenöre präsenƟ eren Lieder in per-
fekter Pop-Klassik-Mischung mit gran-
diosem, erstklassigem Live-Gesang in 
italienischem GesangssƟ l. Einlass: 19 
Uhr, Beginn: 19.30 Uhr, EintriƩ  21 Euro 
(Karten erhältlich im Rathaus Schlüssel-
feld, beim Bücherstorch, bei Bäckerei 
Ley und BVD Bamberg).

Sand am Main
Der SPD-Ortsverein organisiert am 
am 6. 11. 22 in der Sander Kultur- und 
Sporthalle wieder seinen Basar und 
Flohmarkt für Sachen rund ums Kind.
Kindern und Erwachsenen wird die 
Möglichkeit gegeben, Spielsachen, Bü-
cher, Kleider, Krimskrams oder sonsƟ -
ges Allerlei anzubieten.
Kaufinteressenten bekommen die 
Möglichkeit, gut erhaltene Sachen rund 
ums Kind zu erwerben. So können auch 
Sportgeräte, Kinderkleidung oder Zu-
behör, z.B. Kinderautositze, angeboten 
werden. Die angemeldeten Teilnehmer 
erhalten ab 13 Uhr EintriƩ  in die Sport-
halle zum Auĩ au ihrer VerkaufsƟ sche, 
die Tischgebühr beträgt 5 Euro. Für die 
Aufstellung eines Kleiderständers wird 
eine Gebühr von 2 Euro zusätzlich fäl-
lig. Anmeldungen mit Tischreservie-
rung werden unter der Tel. 09524/1733 
angenommen.
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Steppach

Steppach
Jeden MiƩ woch fi ndet im Sportheim 
des SV Steppach ein Kinderturnen für 
Kindergartenkinder von 3 bis 6 Jahren, 
jeweils von 15.30 - 16.30 Uhr. Anmel-
dung bei Lisa unter Tel. 0174/3438775.

Stegaurach
Die Kursstunden der privaten Gymnas-
Ɵ kgruppe fi nden wieder im Pfarrheim 
Luigi Padovese (Schlossplatz 2) staƩ . 
Fit-Mix mit Muskeltraining, immer 
dienstags, 8.30 - 9.30 Uhr und Früh-Fit-
Fun, immer miƩ wochs, 8.30 - 9.30 Uhr. 
Nordic-Walking, freitags, 8.30 Uhr. 
Treff punkt: Kreuzung Lerchenweg/Wil-
densorger Straße.
Schnupperstunden möglich. Nähere 
InformaƟ onen bei Margot Scheer, Tel. 
0951/2970110.

Der 22. Stegauracher Weihnachts-
markt fi ndet am 26./27. 11. 22, jeweils 
von 13-18 Uhr, rund ums Rathaus/Böt-
Ɵ ngersches Landhaus, Kirchplatz, Dorf-
platz und Blumen Weiß/Restaurant 
NeƩ uno staƩ . Aussteller und Interes-
senten wenden sich biƩ e für weitere 
AuskünŌ e an Margot Scheer (Orga-
Team), Tel 0951/2970110.

Die Bücherei hat geöff net: MiƩ woch, 
17.00 - 19.00 Uhr. Sonntag, 10.30 - 
11.30 Uhr und jeden 1. Freitag im Mo-
nat von 10.30 bis 11.30 Uhr. 

Jeden Montag, ab 18 Uhr, fi ndet eine 
Step-Stunde mit Paula im Sportheim 
des SV Steppach staƩ . Das Angebot 
ist für alle geeignet (auch Neueinstei-
ger). Anmeldung direkt bei Paula, Tel. 
01577/5797270.

Für alle LaƟ n-Dance-Fans bietet der 
SV ein Angebot am Montag, ab 19.10 
Uhr, mit Melli als Trainer im Sport-
heim an. Anmeldung bei Melli unter 
Tel. 0176/20194772.

High Intensity Intervall Training 
(HIIT), jeden Dienstag ab 18.30 beim 
SV Steppach. Bei schönem WeƩ er am 
Sportplatz, bei schlechtem WeƩ er im 
Sportheim. Das Angebot ist für alle ge-
eignet. BiƩ e mitbringen: Trinkfl asche, 
Sportschuhe und ein kleines Handtuch. 
Anmeldung/Fragen direkt bei Claudia, 
Tel. 0170/5509701.

Beim OGV Steppach kann wieder Obst 
gepresst werden. Letzter Termin ist der 
22. 10. 22. Anmeldung bei Goƪ  ried 
Will, Tel. 09548/980517

Die Kirchengemeinde Pommersfelden-
Steppach veranstaltet ein Konzert mit 
dem Titel „A Tribute to the Moon“ 
am 6. 11. 22, 18 Uhr, in der evang. Kir-
che Steppach. Lieder, Songs und Texte 
zum Vollmond mit renommierten Mu-
sikern um die Singer/Songwriterin Hei-
ke SchmiƩ . Getränke in der Pause. Rein-
erlös zugunsten der Tafel Burgebrach. 
Karten 10 Euro (Vorverkauf im Pfarr-
amt Pommersfelden, Tel. 09548/340) 
bzw. 12 Euro (Abendkasse).

Strullendorf
Die Nachwuchsgruppe der „Strullen-
dorfer Kulturbanausen“ und das Ak-
kordeon-Ensemble „QuetschteƩ “ la-
den am 13. 11. 22 zur kurzweiligen 
Auff ührung „Sketche und Akkordeon-
musik“ ein: Südamerikanische Rhyth-
men, Klezmer- und Tangoklänge sowie 
Evergreens und Popmusik umrahmen 
pfi ffi  ge Sketche in der Theaterscheune 
(Forchheimer Str. 31). EintriƩ : 6 Euro 
(Kinder unter 16 J. 4 Euro) bei freier 
Platzwahl. Beginn: 16 Uhr.

KabareƩ abend mit Michl Müller am 
17. 11. 22, ab 20 Uhr, in der Haupts-
moorhalle in Strullendorf. Kartenvor-
verkauf beim BVD in Bamberg, bei 
der Glockenapotheke in Strullendorf, 
bei der Frankenapotheke in Hirschaid 
und über das VVK-System CTS/EvenƟ m.

Thüngfeld
Der FC Thüngfeld bietet für die Jüngs-
ten eine Bambini-Ballschule (ab 5 Jah-
ren), immer miƩ wochs, 17 Uhr, am 
Sportheim des FC Thüngfeld an. Infos 
bei Hans Dennert, Tel. 0151/15236869.

Stricktreff  beim FC Thüngfeld. Strick- 
und Häkelkurs, jeden Freitag ab 19.30 
Uhr, im Sportheim Thüngfeld. Leitung: 
Karin Röder-Kronester. Unkosten: 4 
Euro. Infos und Anmeldung bei Mar-
git Dennert, Tel. 09552/1584

Das 3. Thüngfelder Schnauzturnier fi n-
det am 5. 11. 22 im Vereinsheim des FC 
Thüngfeld ein. Einlass: 18.00 Uhr. Be-
ginn: 18.30 Uhr. Startgebühr: 8,00 Euro. 
Altersgrenze: ab 18 Jahren.

Trabelsdorf
Erlebnistanz – Seniorentanz kennt 
kein Alter, jeden 2. Montag im „Alten 
Kurhaus“ Trabelsdorf (Seeleite 1), im-
mer um 15 Uhr.

Der Obst und Gartenbauverein Trabels-
dorf kauŌ  Äpfel für die SaŌ herstellung.
Tel. 0157/57162264

Wirtshaussingen im „Alten Kurhaus“ 
Trabelsdorf. Termine: 25. 10. 22, 29. 11. 
22 und 20. 12. 22, jeweils 19 Uhr, mit 
Musik (Markus) und ModeraƟ on (Pe-
ter). Musiker, die mitspielen möchten, 
sind herzlich willkommen.

Wohin mit Äpfeln oder Birnen? Beim 
Obst- und Gartenbauverein Trabelsdorf 
kann ab sofort gepresst werden. Eben-
falls ist die Pasteurisierung des SaŌ es 
mit anschließender Abfüllung in „Bag 
in Box“ möglich, jeweils am Wochen-
ende freitags und samstags. Bei gro-
ßen Mengen kann auch ein Sonder-
termin vereinbart werden. Es werden 
auch QuiƩ en gepresst. Eine Anmeldung 
ist notwendig. Tel. 09549/988214 oder 
reichln@gmx.de

Vorra
Das Fitness-Team des DJK SC Vorra triŏ   
sich jeden Dienstag, jeweils von 19-20 
Uhr, in der Schulturnhalle. Neuzugän-
ge sind willkommen. Infos unter Tel. 
09502/7326 oder www.djk-sc-vorra.de 

Vorra
Zumba beim DJK-SC Vorra:
Kindertanzen (5-10 Jahre), immer frei-
tags, ab 16 Uhr.

Teenietanzen (10-16 Jahre), immer 
freitags, ab 17 Uhr.

DJK-Zumba (Erwachsene), immer miƩ -
wochs, 18 Uhr. Alle Kurse fi nden im Feu-
erwehrhaus in Abtsdorf staƩ . Schnup-
pern ist jederzeit möglich.
Kontakt per Mail an: zumba@djk-sc-
vorra.de 

Vorra
Obstpressen beim OGV Vorra immer 
am Freitag und Samstag (bis ca. Ende 
Oktober). Um rechtzeiƟ ge Anmeldung 
(mit Terminwunsch) wird gebeten un-
ter Tel. 09502/1886 oder auch per e-
Mail an: beck.doris@t-online.de 

Die Senioren aus Vorra treff en sich am 
23. 11. 22 um 14 Uhr in der Gastwirt-
schaŌ  Beck, Abtsdorf, zum gemütlichen 
Beisammensein und anschließendem 
Karpfenessen. Eingeladen sind alle Ru-
heständler in der Umgebung. 
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Da ist was los ...
Walsdorf
Kinder-Zumba beim SV Walsdorf (für 
Kinder ab 6 Jahren), immer montags 
von 17-18 Uhr im Herzoghaus Wals-
dorf. Schnuppertraining kostenlos und 
jederzeit möglich. 
Zumba-Training beim SV Walsdorf, 
immer montags und donnerstags von 
19.30 - 20.30 Uhr, in der Schulturnhalle 
Walsdorf. Schnuppertraining kostenlos 
möglich. Infos bei Teresa Stadter, Tel. 
0176/63403546 oder teresastadter@
googlemail.com bzw. Rodena Pehle Tel. 
0170/2810305 od. per Mail: personal@
sv-walsdorf.de.

Die Tischtennisabteilung des SV Wals-
dorf ist auf der Suche nach neuen Ta-
lenten. Treff punkt: jeden Dienstag und 
Freitag, 18 Uhr, in der Schulturnhalle. 
BeaufsichƟ gtes Kinder- und Jugendtrai-
ning (ab 8 J.) dienstags von 18-19 Uhr. 
Infos bei Abteilungsleiter Günter Feu-
erlein, Tel. 0151/52163361, Jugendlei-
ter Stefan Löffl  er, Tel. 0152/22569406 
oder www.sv-walsdorf.de.

Die Gemeinde Walsdorf lädt ein zum 
Bürgercafé jeden letzten MiƩ woch im 
Monat, jeweils von 14 - 17 Uhr, in der 
Herzogscheune.

Der Seniorentanz im Gemeindehaus 
(hinter der evang. Kirche) fi ndet am 
27. 10. 22 von 14.30-16.00 Uhr staƩ .

Der OGV Walsdorf bietet die Möglich-
keit, bis zum 29. 10. 22 eigenes Obst 
zu keltern. Keltereibetrieb ist jeweils 
am Samstag von 8-14 Uhr (bei Bedarf 
auch am Freitag). Voranmeldung und 
AuskunŌ  montags von 17-19 Uhr un-
ter Tel. 01575/7963549.

Das Jahreskonzert des Aurachtaler 
Blasmusikvereins Walsdorf fi ndet am 
19. 11. 22 um 19.30 Uhr in der Schul-
turnhalle Walsdorf staƩ .

Weingartsgreuth
Die Weingartsgreuther Bücherei (im 
Gemeindehaus) hat wie folgt geöff -
net: Montag von 18 - 19 Uhr, MiƩ woch 
von 16 - 17 Uhr und am Sonntag im-
mer nach dem GoƩ esdienst. 

ZeƩ mannsdorf
Die DJK-Walkinggruppe triŏ   sich im-
mer montags, 19 Uhr, am Sportheim.

Die Freiwillige Feuerwehr ZeƩ manns-
dorf lädt am 1. 11. 22 zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen im DJK-
Sportlerheim ein. Beginn: 18 Uhr.

Wachenroth
Das Seniorenturnen des SVW fi ndet 
immer miƩ wochs von 15.30 - 16.15 
Uhr in der Ebrachtalhalle staƩ .

Die Blaskapelle Wachenroth bietet un-
ter der Leitung von Brooke Emery-Leyh 
neue Kurse an:
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 Jahren 
•  Musikalische Grundausbildung für 

Kinder ab 5 Jahren
Weitere Infos bei Brooke Emery-Leyh, 
Tel. 0172/8610438 oder E-Mail an: 
brookeemery@mac.com

Die SinggemeinschaŌ  Wachenroth (ein 
gemischter Chor aller Altersgruppen) 
sucht neue Sängerinnen und Sänger. 
Aktuell bereitet sich der Chor auf den 
AdventsnachmiƩ ag in der Ebrachtalhal-
le vor. Es sind keine Vorkenntnisse er-
forderlich. Die Lieder werden regelmä-
ßig donnerstags, 19 Uhr, im Pfarrheim 
eingeübt. Kontakt und weitere Infos 
unter Tel. 09548/1638 oder per E-Mail: 
schmidtwa@t-online.de oder www.
singgemeinschaŌ -wachenroth.de
 
Am 21. 10. 22 von 13 - 18 Uhr fi ndet die 
nächste ImpfakƟ on in der Ebrachtal-
halle Wachenroth staƩ . Der Termin ist 
ohne Anmeldung off en für alle ab 12 
Jahren. Schwangere erhalten die Imp-
fung jedoch nur im Impfzentrum Se-
danstraße. Das Kinder-Impfzentrum 
(Nägelsbachstraße 26) ist bis auf Wei-
teres geschlossen. Kinder von fünf bis 
elf Jahren werden immer miƩ wochs 
von 13 - 17 Uhr in einer eigenen Kin-
der-ImpŅ abine im Haupt-Impfzentrum 
(Sedanstraße 1) geimpŌ . Mitzubringen 
zu den Impfungen sind lediglich ein Aus-
weisdokument und – falls vorhanden – 
der Impfpass. Bei Minderjährigen über 
16 Jahren ist eine schriŌ liche Einver-
ständniserklärung eines Erziehungs-
berechƟ gten erforderlich. Kinder und 
Jugendliche zwischen 12 und 15 Jah-
ren werden nur in Begleitung eines/r 
ErziehungsberechƟ gten geimpŌ . Infor-
maƟ onen rund um die Impfung gibt es 
auf der Webseite des Bayerischen Ge-
sundheitsministeriums. 

Die Frauen-Union Wachenroth wird 
am 17. 12. 22 auf dem Marktplatz in 
Wachenroth einen Adventsmarkt or-
ganisieren, hierfür werden Ausstel-
ler/Hobbykünstler gesucht. Für wei-
tere Informationen bitte Mail an: 
fu_wachenroth@web.de oder Tel. 
09548/9828639.

Zentbechhofen
Der Gesangverein „Sängerlust“ Zent-
bechhofen triŏ   sich zur Chorprobe 
(Leitung: Vitus Kramer) donnerstags, 
19.30 Uhr, im Pfarrhaus in Zentbech-
hofen. Neue Sänger, Quereinsteiger 
oder Spätberufene sind im Chor herz-
lich willkommen.

Walsdorf
Die Bücherei hat geöff net: Dienstag 
von 17.00-18.30 Uhr und am Sonntag 
von 10.30-11.30 Uhr. Während der Aus-
leihzeiten ist die Bücherei unter Tel. 
0175/4534517 erreichbar. 

Der Kinderchor „Praise Kids“ triŏ   sich 
dienstags, 16 Uhr, 1. + 2. Klasse; 17 Uhr, 
ab 3. Klasse in der kleinen Schule/Ge-
meindehaus (neben der Ev. Kirche). 
Infos unter Tel. 0951/59444.

Aurachtaler Blasmusikverein Walsdorf 
freut sich über neue Musiker! Für Neu-
einsteiger/Anfänger fi ndet montags 
von 18.15 - 19.15 Uhr die Jugendor-
chesterprobe staƩ . FortgeschriƩ ene 
können das Hauptorchester donners-
tags von 19.15 - 21.15 Uhr besuchen. 
Fragen per E-Mail: info@aurachtaler-
blasmusik.de oder über Facebook und 
Instagram.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

des

STEIGERWALD-KURIERSTEIGERWALD-KURIER
ist am Donnerstag

um 17 Uhr.

Drei Brauereien aus Tiefenellern und Lohndorf kreieren 
das diesjährige Landkreisbier

„36 Kreisla“ ist heuer ein Rauchbier
Frensdorf. „Wir wollen die einzig-
artige Biervielfalt des Bamberger 
Landes herausstellen und Jahr für 
Jahr in Zusammenarbeit mehrerer 
Brauereien einen besonderen Gers-
tensaft präsentieren.“ So kündigte 
Landrat Johann Kalb im Bauernmu-
seum in Frensdorf den neunten Sud 
des Landkreisbieres „36 Kreisla“ 
an. Das Rauchbier haben in diesem 
Jahr die Brauereien Hönig, Hölz-
lein und Reh aus Tiefenellern und 
Lohndorf ein Rauchbier eingebraut. 
25 von mehr als 60 Brauereien im 
Landkreis haben sich seit 2015 an 
dem Projekt beteiligt, das 2021 
mit der „Goldenen Bieridee“ des 
Bayerischen Brauerverbandes 
ausgezeichnet wurde. 
Das Landkreisbier „36 Kreisla“ 
wird traditionell am sogenannten 
Brauersilvester, dem ursprüngli-
chen Abschluss des Brauerjahres, 
angezapft. Es ist inzwischen guter 
Brauch, dass sich zur Probe des 
Gerstensaftes Prinzessinnen, Präsi-
denten, Partner und Politiker treffen. 
„Das diesjährige Landkreisbier wird 
in die Geschichte zweier Jubiläen 
eingehen“, so Landrat Johann Kalb. 
Der Landkreis Bamberg blickt auf 
50 Jahre Landkreisgebietsreform 
sowie auf eine 15-jährige Partner-
schaft mit dem polnischen Kreis 

Karkonoski (früher: Jelenia Góra). 
„Regionalität erhält und verbessert 
unsere natürlichen Lebensgrundla-
gen. Das ist aktiver Klimaschutz!“
Als wahrer Wortakrobat präsentierte 
sich Generalstaatsanwalt Wolfgang 
Gründler in seiner Festrede zum 
Thema „Das Bier und das Recht“. 
Ausgehend von der Überzeugung 
„Bier ist doch allen recht“ könne es 
doch vorkommen, dass übermäßiger 
Konsum Strafverfolgung nach sich 
ziehen könne. „Stammkunden der 
Juristerei könnte dann der Schein 
fehlen. Sie haben dann mehr oder 
weniger viele Car-frei-Tage.“ Auf 
einem Bierweg könne die Frage 
auftauchen „Wer trinkt mein Bier 
weg?“ 
„Ihr habt mit der Zusammenarbeit 
mehrerer Brauereien bei eurem 
Landkreisbier etwas Besonderes 
geschaffen und seid zurecht mit der 
,Goldenen Bieridee‘ des Bayeri-
schen Brauerbundes ausgezeichnet 
worden“, gratulierte die bayerische 
Bierkönigin Sarah Jäger. Sud, 
Entstehung und Geschmack des 
neuen Landkreisbieres erläuterte 
Braumeister Alfons Hönig für die 
drei beteiligten Brauereien. Die 
musikalische Ausgestaltung des 
Bieranstiches lag in den Händen 
der Gruppe „Bauklötze staunen“.

Anstich für das Landkreisbier „36 Kreisla“ durch den scheidenden Präsidenten 
des Landgerichts Bamberg, Anton Lohneis (4. von links). Die Festrede hatte 
auf Bitten von Landrat Johann Kalb (links) Generalstaatsanwalt Wolfgang 
Gründler (4. von rechts) gehalten.  Foto: Landratsamt Bamberg

Seminar: Zeit- und Selbstmanagement 
Bamberg. Dieses Seminar richtet sich an alle, die im privaten oder beruf-
lichen Bereich ihre Zeit besser einteilen möchten. Die Teilnehmer lernen 
praxiserprobte Zeitmanagement-Techniken zielorientiert anzuwenden. 
Inhalte des Seminares sind u.a. Ziele richtig zu formulieren, Motivation 
durch Selbstsuggestion, Zeitablaufpläne sowie das eigene Verhalten neuzu-
gestalten. Das Seminar fi ndet am Samstag, 22. Oktober von 9.00 bis 16.15 
Uhr statt. Anmeldung unter www.kolpingbildung.de oder Tel. 0951/51947-0.
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Figurentheater für Menschen (ab 4 J.) in der KUFA
Die Geschichte vom guten Wolf
Bamberg. Am Sonntag, 23. Oktober 2022, 15.00 Uhr, spielt das „Theater 
des Staunens“ mit Patrik Lumma (Figurentheater) in der Kulturfabrik KUFA 
die „Geschichte vom guten Wolf“ nach dem gleichnamigen Kinderbuch von 
Peter Nickl.
Wer hat Angst vorm 
bösen Wolf? Alle - alle 
Tiere auf der Waldlich-
tung. So viel Angst, 
dass keiner es wagt, ge-
nauer hinzusehen. Wer 
das täte, merkte bald, 
dass dieser Wolf gar 
nicht seinem Klischee 
entspricht und dass 
seine ganze Sorge nicht 
dem eigenen Magen, 
sondern dem Wohler-
gehen des Waldes und dessen Bewohnern gilt. Auch ist die Eule nicht halb 
so weise, wie sie vorgibt und der Fuchs mehr verschlagen als schlau. So 
zieht der verkannte Wolf auf der Suche nach einer sinnvollen Arbeit in die 
Welt um sich zu bilden und kehrt als Doktor med. zurück, um den Tieren zu 
helfen. Seine Rückkehr erfolgt gerade noch rechtzeitig, bevor die Ordnung 
im Wald vollends zusammenbricht und die Schwachen von der Tyrannei der 
Stärkeren erdrückt werden.
So ist Patrik Lummas vielschichtiges Stück Familientheater im besten 
Sinne für alle Altersstufen. Der Puppenspieler bewegt sich offen auf der 
publikumsnahen Bühne, in der viele witzige Details versteckt sind, und führt 
und spricht alle holzgeschnitzten Marionetten selber.
Karten im Vorverkauf gibt es unter www.bvd-ticket.de. Infos gibt es auch 
auf www.kufa-bamberg.de. Foto: Uli Raab

Bayern TourNatur 2022 in Dippach
Vortrag und Workshop
Gesund leben und essen nach Hildegard von Bingen – Vortrag
Die Teilnehmenden bekommen einen Einblick in die „Hildegard“ Küche mit 
ihren besonderen Zutaten. Vom „Urdinkel“ bis zu den besonderen Gewürzen 
sowie einigen Früchten, denen Hildegard sehr viel Gutes zuordnete. Außer-
dem erhält man wertvolle Tipps für den Einsatz im täglichen Speiseplan.
Termin: Dienstag, 25. Oktober 2022, 18 Uhr, Gemeindehaus, Dippach.

Mit Hildegards Kräuterschätzen gestärkt durchs Jahr“ – Workshop
Die wirkungsvollen Kräuterkräfte werden heutzutage oft unterschätzt und 
doch wurden sie schon seit Jahrhunderten bei verschiedenen Alltagsbe-
schwerden auf unterschiedliche Weise verwendet. Gezeigt werden wichtige 
Hausmittel aus „Hildegard von Bingens“ Apotheke und das Geheimnis der 
Bitterkräuter im Workshop. 
Termin: Samstag, 5. November 2022, 14 Uhr, Gemeindehaus, Dippach.
Anmeldung bitte unter Tel. 09548/8024 oder per Mail: karin.seubert11@
googlemail.com

Theater in Mühlendorf 
„Verliebt, verlobt, verzweifelt“
Mühlendorf.  Endlich heißt es wieder „Vorhang auf!“ im Saal „Zur Alten 
Mühle“ zum Theaterstück „Verliebt, verlobt, verzweifelt“ von Erich Koch. 
Die Aufführungstermine sind Freitag, 28. Oktober, 20 Uhr; Sonntag, 30. 
Oktober, 19.30 Uhr; Freitag, 4. November, 20 Uhr; Samstag, 5. November, 
19.30 Uhr; Sonntag. 6. November, 14.30 Uhr; Freitag, 11. November, 20 
Uhr; Samstag, 12. November, 19.30 Uhr und Sonntag, 13. November, 
14.30 Uhr. Zur Nachmittagsvorstellung am 6. November fährt wieder der 
Theaterbus um 13.40 Uhr ab Höfen. Kartenvorverkauf ab sofort bei Adam 
Rottmann (Tel. 0951/296601), bei Heikes Haarsalon, (Tel. 0951/290039) 
und bei der Raiffeisenbank Stegaurach (Tel. 0951/992240).

vhs Bamberg-Land informiert
Tagesfahrt zur Landesausstellung
Bamberg. „Typisch Franken?“ lautet das Motto der aktuellen Bayerischen 
Landesausstellung, die zur Zeit in Ansbach im barocken Orangeriegebäude 
aus dem 18. Jahrhundert stattfi ndet. In der Landesausstellung wird gezeigt, 
was Franken ausmacht und prägt. Es werden ausgewählte Aspekte vorge-
stellt, die seit dem Mittelalter die verschiedenen fränkischen Herrschaften 
und Territorien charakterisieren und die teils bis in die Gegenwart nach-
wirken. In der Zusammenschau dieser sehr unterschiedlichen Themen 
entsteht ein Abbild Frankens, eine Vielfalt, die die Region nach wie vor 
kennzeichnet. Die Volkshochschule Bamberg-Land bietet eine Tagesfahrt 
zur Bayerischen Landesausstellung an am Dienstag, 1. November 2022. 
Für diese Fahrt sind noch einige Plätze frei. Nähere Auskünfte erteilen 
die Volkshochschule Bamberg-Land und Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 
09571/88835 oder per Mail unter sr-reisen@web.de
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Seniorengerechte Sitzbank für 
Bewohner und Besucher
Burgebrach. Anlässlich des 20-jährigen Bestehens des Seniorenzentrums 
St. Vitus haben Hans-Georg und Gerrid Büchlein (Apotheke am Rathaus in 
Burgebrach) eine seniorengerechte Sitzbank gespendet. Die geschreinerte 
Bank hat eine erhöhte Sitzfl äche, die das Aufstehen für ältere Menschen 
erleichtert. Ausgeführt hat die Schreinerarbeit die Schreinerei Kram aus 
Grasmannsdorf. Einrichtungsleiter Sebastian Götz und Pfl egedienstleitung 
Nadine Glaser freuten sich sehr über dieses willkommene Geschenk. „Gerade 
ältere Menschen wissen es sehr zu schätzen, wenn das Aufstehen durch 
diese erhöhte Sitzfl äche nicht mehr in allen Gliedern schmerzt“, betonte 
die Pfl egedienstleiterin Nadine Glaser bei der Übergabe. Einrichtungsleiter 
Sebastian Götz dankte dem Ehepaar Büchlein für diese außergewöhnliche 
Spende. Die Sitzbank im Eingangsbereich lädt alle Bewohnerinnen und 
Bewohner und Besucher*innen zum Verweilen ein. 

Im Bild (von links): Hans-Georg Büchlein und Gerrid Büchlein (Apotheke 
am Rathaus), Nadine Glaser (Pfl egedienstleitung), Heimverwaltung Doris 
Dütsch und Einrichtungsleiter Sebastian Götz.  Foto: GKG

Bamberg. Für die allererste Schul-
Imkerei an einer Bamberger Grund-
schule wurde die Initiatorin Agnes 
Brandner zusammen mit der Schul-
gemeinschaft der Grundschule 
Bamberg-Hain mit „Honiggold“ 
ausgezeichnet. Der jährlich ver-
gebene Bienenstadt-Bamberg-
Umweltpreis wird vom Förderkreis 
Bienenleben Bamberg (FKBB) aus-
geschrieben. Er ist für jene gedacht, 
die sich in besonderem Maße für die 
Bienen- und Insektenwelt und den 
Erhalt ihres Lebensraums sowie für 
die Imkerei und Honigerzeugung 
einsetzen – so wie die Bibliothekarin 
und Imkerin Agnes Brandner. Mit 
vielfältigen Aktionen und selbst 
erstellten Unterrichtsmaterialien 
führt sie, zusammen mit der Leh-
rerin Eva Issing, ebenfalls Imkerin, 
interessierte Grundschüler an die 
fleißigen Insekten heran. „Das 
Schulleitungs-Team ist begeistert 
von diesem Projekt und unter-

stützt Frau Brandners Engagement 
vorbehaltlos in jeder Weise“, so 
Schulleiterin Jasmin Kremer. 
Der zweite Preis, die „Silberlinde“, 
ging an Catharina Beyer und Silvia 
Müller, den Inhaberinnen des Fein-
kostladens „Vom Fass Bamberg“. 
Von jedem verkauften Liter Essig, 
Öl oder Spirituose ging ein Euro an 
das Bildungs- und Ökologieprojekt 
des Frankfurter Instituts für nach-
haltige Entwicklung. Diese bestück-
te deutschlandweit über zehn Milli-
onen Blumenkästen zur Ernährung 
von Bienen. Beyer, die außerdem 
Sprecherin der Interessensgemein-
schaft Lange Straße ist, betonte, dass 
für die zur Kampagne hergestellte 
Produktlinie ausschließlich Honig 
aus Süddeutschland und der Alpen-
region verwendet wurde.
Aufgrund Punktgleichheit, eben-
falls mit „Silberlinde“ ausge-
zeichnet, wurden die Stadtwerke 
Bamberg für die Dachbegrünung 
von Buswartehäuschen. Michael 
Fiedeldey nahm als Geschäftsführer 
der Stadtwerke den Preis entgegen. 
Er erläuterte in seiner Dankesrede 
das belobigte Konzept, welches 
für mehr Lebensraum für Insekten 
sorgen soll. Einen Anerkennungs-
preis erhielt die Transition-Gruppe 
Essbare Stadt fü r das Engagement 
zum Anbau von Nutzpfl anzen in der 
Stadtregion Bamberg mittels derzeit 
23 errichteter Hochbeete. 

1. Preis („Honiggold“) für Agnes Brandner (2. v. re.) und Schulgemeinschaft, 
vertreten durch Eva Issing (Mitte), Schulleiterin Jasmin Kremer (2. v. l.) und 
stellv. Schulleiterin Martina Steinert (li.). Der Preis wurde von Ilona Munique 
vom Förderkreis Bienenleben Bamberg (re.) übergeben.  Foto: Privat

Preise für Bienenfreunde

Allererste Schul-Imkerei
mit „Honiggold“ ausgezeichnet

Kleiderkammer in Schlüsselfeld
schließt Ende Oktober
Schlüsselfeld. Als Anfang April der Ukrainekonfl ikt ausbrach, ka-
men zahlreiche Kriegsfl üchtlinge in die Gemeinde Schlüsselfeld. Da 
damals noch keine staatlichen Hilfen organisiert waren und plötzlich 
traumatisierte Frauen und Kinder, mit Nichts und ohne Unterkunft, in 
Schlüsselfeld ankamen, wurde die Kleiderkammer Schlüsselfeld (eine 
Kooperation der Johanniter und der Stadtverwaltung Schlüsselfeld) ge-
gründet, um den gefl ohenen Menschen vor Ort zu helfen. So etablierte 
sich schnell ein festes Team um die Johanniter-Mitarbeiterin Bernan-
dette Krug, welches mit viel Herzblut und unermüdlichem Einsatz den 
Menschen vor Ort geholfen hat. Da der Bedarf unserer Unterstützung 
in der Stadt Schlüsselfeld, aufgrund der staatlichen Versorgung der 
Flüchtlinge, nicht mehr so besteht, wie er es im Frühjahr tat, wird die 
Kleiderkammer in Schlüsselfeld ab Ende Oktober geschlossen. Von 
nun an werden diese Dienste von der evangelischen Pfarrgemeinde 
in Mühlhausen übernommen, welche ihre Pforten für alle bedürftigen 
Mitbürger öffnet. Auch das „Verschenk-Eckla“ in Hemhofen und das 
Sozialkaufhaus in Höchstadt nehmen Waren für bedürftige Bürger an.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

des
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ist am Donnerstag

um 17 Uhr.
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Zum Geburtstag eine Torte: Das Bild zeigt (von links) Altlandrat Dr. Günther 
Denzler, Minister Joachim Herrmann, Landrat Johann Kalb, stellvertretender 
Landrat Johannes Maciejonczyk und Erzbischof Dr. Ludwig Schick.

Leistungsstarker Wirtschaftsstandort
Staatsminister Dr. Joachim Herrmann gratuliert dem Landkreis Bamberg
zu „50 Jahre Landkreisgebietsreform“

Bamberg. Bayerns Innen- und 
Kommunalminister Joachim Herr-
mann hat dem Landkreis Bamberg 
zum 50-jährigen Bestehen gratuliert 
und lobte dabei die Umsetzung 
der Kreisgebietsreform: „Die 
Verantwortlichen haben bei dem 
Neuzuschnitt der Landkreise ver-
sucht, die historisch gewachsenen 
örtlichen und strukturellen Gege-
benheiten vor Ort soweit möglich 
zu berücksichtigen“. Zum 50-jäh-
rigen Jubiläum sei der Landkreis 
Bamberg nun weltoffen, modern, 
traditionsbewusst und menschlich. 
Herrmann lobte: „Im Landkreis 
Bamberg erleben wir einen Einklang 
von Natur und Kultur, der seines-
gleichen sucht. Und wir erleben 
die harmonische Verbindung von 
Tradition und Innovation.“ Zugleich 
sei der Landkreis Bewahrer einer 
bodenständigen oberfränkischen 
Tradition und Kultur.
„Der Landkreis Bamberg hat stark 
von der Gebietsreform profi tiert 
und konnte sich in der Folge sehr 
gut entwickeln“, ging Landrat 
Johann Kalb auf den Zuwachs von 
17 Gemeinden, 10.000 Einwohnern 
und rund 200 Quadratkilometern 
ein. „Seit 1972 stieg die Zahl der 
Einwohner von rund 95.000 auf nun 
149.000, die Umlagekraft von 8,8 
Millionen Mark auf 191 Millionen 
Euro, das Haushaltsvolumen von 25 
auf 149 Millionen Euro.“ Auch vor 
50 Jahren hat man sich, nach den 
Worten von Landrat Kalb, schon 
mit Personalproblemen in den Kran-
kenhäusern befasst und deshalb 
den Einsatz indischer Schwestern 

diskutiert. Das Müllheizkraftwerk, 
vor Jahrzehnten als „Entsorger“ 
konzipiert, sei nun ein wichtiger 
Energielieferant für die Region. 
Die Giechburg, vor rund 50 Jahren 
für 200.000 Mark gekauft, werde 
noch heute restauriert und renoviert.
Die Frage, ob eine weitere Gebiets-
reform notwendig sei, beantwortete 
Landrat Kalb mit einem klaren 
„Nein“. „Wir sind kleinteiliger or-
ganisiert als Kommunen in anderen 
Bundesländern. Das ist jedoch auch 
eine Stärke.“ Im Übrigen arbeite 
man in Zweckverbänden, Allianzen 
oder mit zahlreichen Partnern gut 
zusammen. Dies reiche von den 
Schulen, dem Rettungswesen, dem 
Tourismus über das Gesundheits-
wesen und den Klimaschutz bis zu 
den Naturparken und europäischen 
Partnerschaften. 
Der Landkreis Bamberg, so Staats-
minister Herrmann in seiner Festre-
de, „ist ein leistungsstarker und aus 
einer jahrhundertelangen Tradition 
gewachsener Wirtschaftsstandort 
mit einer gesunden Mischung aus 
effizienten Handwerksbetrieben 
und Dienstleistern, einem inno-
vativen Mittelstand und weltweit 
agierenden Großunternehmen.“ 
Die vorhandene Infrastruktur biete 
mit insgesamt drei Autobahnen, 
der Nähe zum Flughafen Nürnberg 
sowie der Anbindung zum Main-
Donau-Kanal optimale Bedingun-
gen für die Unternehmen. Auch im 
Blick auf die Gesundheitsvorsorge 
sei der Landkreis mit der gemein-
nützigen Krankenhausgesellschaft 
gut aufgestellt. Mit ihren zwei 

Staatsminister Joachim Herrmann trägt sich beim Festakt „50 Jahre Land-
kreisgebietsreform“ in das goldene Buch des Landkreises Bamberg ein. Mit 
im Bild (stehend von links): Altlandrat Dr. Günther Denzler, Landrat Johann 
Kalb, stellvertretender Landrat Johannes Maciejonczyk und Erzbischof Dr. 
Ludwig Schick.  Fotos: Landratsamt Bamberg

Kliniken, drei Medizinischen 
Versorgungszentren sowie insge-
samt elf Seniorenzentren stünden 
den Bürgerinnen und Bürgern ein 
breites Angebot an medizinischer 
sowie pfl egerischer Versorgung in 
der Region zur Verfügung.
Bekannt sei der Landkreis zudem 
für seine artenreiche und unberührte 
Natur, so Herrmann. Das Land-
schaftsbild werde geprägt durch drei 
ganz unterschiedliche Naturräume, 
die ein touristisches „Traumland“ 
seien - die Fränkische Schweiz, 
den Steigerwald und die Haßberge. 
„In diesem Umfeld lässt es sich für 
Jung und Alt gut leben. Gerade das 
Miteinander und Zusammenstehen 
der Bürgerinnen und Bürger macht 
den Landkreis zur lebens- und lie-
benswerten Heimat.“
Zwei kurze Programmpunkte waren 
einem Rück- und einem Ausblick 
gewidmet. Klaus Motschenbacher, 
von 1969 bis 2016 in verschiedenen 
Funktionen bis zum Kämmerer 

für den Landkreis Bamberg tätig, 
berichtete aus dem Alltag der 
Verwaltung. Saskia Kunder und 
Elijah Donovan vom Jugendkreis-
tag skizzierten ihre Vorstellungen 
von der Zukunft des Landkreises. 
Ein Streichquartett der Bamberger 
Symphoniker umrahmte den Festakt 
im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes Bamberg musikalisch.

Klaus Motschenbacher erzählte aus 
seiner fast 50-jährigen Tätigkeit im 
Landratsamt Bamberg.

InformaƟ onsabend zum ÜbertriƩ  an die 
Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ 
Eggolsheim. Die Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim lädt 
am Mittwoch, 9. November 2022 um 19.00 Uhr zu einem Informationsabend 
zum Übertritt an die Fachoberschule ein. Schulleitung und Lehrkräfte stellen 
die vier Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Gestaltung, Gesundheit und 
Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie vor und zeigen berufl ich 
orientierte Wege zur Hochschulreife auf. Die Fachoberschule ist eine 
zeitgemäße, Praxis und Theorie verbindende Schulform, um in zwei Jahren 
zur Fachhochschulreife zu gelangen, um zu studieren oder seine Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt wirksam zu verbessern. Die private Fachoberschule 
„Fränkische Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte Fachoberschule in 
allen Bedingungen und Vorgaben denen von staatlichen oder kommunalen 
Fachoberschulen. Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ 
und über die Ausbildungsrichtungen sind erhältlich unter www.arche-twi.
com/fachabitur/Hier fi ndet man auch alle aktuellen Regelungen zu den 
Hygienemaßnahmen, die zu beachten sind.
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Burgwindheim. Mit dem Erntedankfest erinnern Christinnen und Christen an 
den engen Zusammenhang von Mensch und Natur und danken dafür Gott. 
Auch in Burgwindheim fand ein traditioneller Festgottesdienst zum Erntedank 
statt. Schon am Tag vorher waren emsige Ministranten in den umliegenden 
Ortschaften unterwegs und sammelten Spenden für den Erntedankaltar, der 
von fl eißigen Helfern gestaltet wurde. Besonders erwähnenswert ist hierbei 
die Tatsache, dass mehrere Generationen vertreten waren. Der neue Kaplan 
Stefan Lunz hielt dann in der festlich geschmückten Kirche den Festgottes-
dienst ab.  Foto: Privat

Erntedank in Burgwindheim

Schlüsselfeld. Die Vorschulkinder des Familienstützpunktes St. Johannes 
haben in einer demokratischen Wahl ihr Jahresprojektthema gewählt. Die 
Kinder waren mit Freude und Konzentration dabei. Das Thema „Kreative Kunst“ 
hat neben den Themen „Mein Körper und ich“, „Die Welt der Experimente“, 
„Natur und Umwelt“ die Wahl gewonnen.

ParƟ zipaƟ on und DemokraƟ e im Einklang

Die Bücherei Aschbach wird 40
Aschbach. Seit nunmehr 40 Jahren begleitet das Angebot der evangeli-
schen öffentlichen Bücherei das Leben in und um Aschbach. Dies soll am 
Sonntag, 6. November 2022 gebührend gefeiert werden. Der Tag startet 
um 9.30 Uhr, mit einem vom Team der Bücherei gestalteten Gottesdienst 
in der St.-Laurentius-Kirche in Aschbach. Im Anschluss verlagert sich 
das Geschehen ins Martin-Luther-Haus, wo die Festlichkeiten mit einem 
Sektempfang eröffnet werden. Bis 16 Uhr kann die Bücherei dann erkundet 
werden, begleitet von einem bunten Rahmenprogramm, bei dem für Groß und 
Klein etwas geboten sein wird – darunter stündliche Vorleserunden, Basteln 
mit alten Büchern sowie ein Autorenquiz. Besondere Aufmerksamkeit wird 
dabei auch der Kinderbereich erfahren, der anlässlich des Jubiläums neu 
gestaltet und ausgestattet worden ist. Während der gesamten Veranstaltung 
werden Kaffee, Kuchen und kleine Snacks angeboten.

Elternabend zum Thema „Schutzkonzept“ 
Ebrach. Die Kita St. Bernhard alle Eltern zur Informationsveranstaltung 
über das neu erarbeitete institutionelle „Schutzkonzept“ der Einrichtung ein.
Bis Ende 2022, wurden alle Kitas, die vom Bayerischen Staat gefördert 
werden, aufgefordert, ein Schutzkonzept zu erstellen und vorzulegen. „Keine 
einfache und schnelle Aufgabe“, bemerkte Andrea Baier, Elternbeiratsvor-
sitzende der Kita Ebrach. Und sie weiß, wovon sie spricht, denn sie hat 
von Seiten des Elternbeirates bei dem zweijährigen Prozess mitgearbeitet. 
Nicht nur der Elternbeirat wurde einbezogen, es war eine Zusammenar-
beit mit verschiedenen Personenkreisen, die in und mit der Kita arbeiten. 
Das Schutzkonzept umfasst gesetzliche Grundlagen, das Fundament der 
christlichen Wurzeln und Haltung, Präventionsmaßnahmen, Risikofaktoren, 
einen Verhaltenskodex aller Mitarbeitenden und Erziehungsberechtigten, 
sowie Interventionsmaßnahmen bei den Verfahrens- und Vorgehensweisen 
für den Umgang mit Gewalt. Im Anschluss der Vorstellung des Konzeptes 
folgte die Elternbeiratswahl für das Kita-Jahr 2022/23. Nach der Vorstel-
lung der vorgeschlagenen Kandidaten wurden einstimmig 13 Elternteile 
in den Beirat gewählt. Das Wahlergebnis zeigte das große Interesse der 
Eltern und die Bereitschaft in der Kita mitzudenken, sich einzubringen 
und sich zu beteiligen. 

Kita Ebrach beteiligt sich an „Geschenk mit Herz“
Päckchenpacker gesucht
Ebrach. Seit 2003 freuen sich zehntausende Kinder in Not auf ihr per-
sönliches Weihnachtspäckchen aus Deutschland. Für viele von ihnen ist es 
das erste Geschenk ihres Lebens. Die Weihnachtsaktion „Ge-schenk mit 
Herz“ der bayerischen Hilfsorganisation humedica e.V. in Zusammenarbeit 
mit Sternstunden e. V. und Bayern 2, macht es möglich. Heuer mit dabei: 
Kita und Familienstützpunkt aus Ebrach. Millionen Kinder dieser Welt 
leben in großer Armut. Die Kita Ebrach beteiligt sich darum an der bayern-
weiten Aktion „Geschenk mit Herz“ und sammelt Weihnachtspäckchen für 
Kinder in Not. Die Hilfsorganisation humedica e. V. (Kaufbeuren) bringt 
diese Päckchen zu Kindern aus acht Ländern in Südost- und Osteuropa. 
Auch in diesem Jahr sollen wieder zehntausende Päckchen in ganz Bayern 
gepackt werden. Alle Informationen rund um „Geschenk mit Herz“ gibt es 
auf der Aktionsseite www.geschenk-mit-herz.de oder auf www.facebook.
com/GeschenkMitHerz. Es gibt auch die Möglichkeit ein Päckchen packen 
zu lassen: Für eine Spende in Höhe von 20 Euro unter dem Stichwort 
„Geschenk mit Herz“ werden die ehrenamtlichen Päckchenpacker von 
humedica ein Päckchen befüllen. In über zehn weiteren Projektländern in 
Übersee, wie den Philippinen oder Brasilien werden die „Geschenke mit 
Herz“ auch direkt vor Ort gepackt.
Kontakt: Kath. Kita St. Bernhard, Horbacherg 5, 96157 Ebrach, Tel. 
09553/269 oder E-Mail: st-bernhard.ebrach@kita,erzbistum-bamberg.de

Eltern-Informationsabend in der Kita Ebrach
„Mein Kind kommt in die Schule“
Ebrach. Der Elternabend für die Vorschulkinder der katholischen Kinderta-
gesstätte St. Bernhard in Ebrach wurde mit einer Erzählung aus dem Buch 
„Der Ernst des Lebens“ eröffnet. Anschließend erklärte die Leiterin der 
Einrichtung die Methode „Lernstern“ und forderte die Eltern auf, aus ihrer 
Sicht diesen für ihre Kinder auszufüllen. Die Eltern hatten die Möglichkeit 
die Stärken ihres Kindes in dem Lernstern zu beschreiben oder zu malen. 
Auch gehörte es dazu, Sachen bzw. Eigenschaften zu benennen, welche 
dem Kind noch fehlen könnten für einen gelungenen Schulstart im Jahre 
2023. Danach erhielten die Eltern viele Information, die im kommenden 
Kita-Jahr für die Schule wichtig sind. Zur Unterstützung war an diesem 
Abend auch Grundschul- und Kooperationslehrkraft Carmen Vollmuth 
anwesend. Sie konnte den Eltern alle Fragen rund um die ersten Schulwo-
chen beantworten. Von den pädagogischen Fachkräften erhielten die Eltern 
einen Einblick zum Ablauf des Kitajahres. Es wurden viele Aktionen – wie 
die Vorschulübernachtung oder Ausfl üge, die mit den Zahnlückenkindern 
stattfi nden – besprochen. Danach erhielten die Eltern einen praktischen 
Einblick in das zusätzliche, diesjährige Vorschulprogramm mit dem Schwer-
punkt Sprache, welches an zwei Nachmittagen in der Woche stattfi ndet. 
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Geiselwind. Zu Schuljahresbeginn freuten sich die Kinder der Drei-Franken-
Grundschule über viele neue Spielgeräte für den Pausenhof und die Turnhalle. 
Im Schuljahr 21/22 fand anlässlich des 50. Jubiläums der Grundschule ein 
Zirkusprojekt statt. Dafür hatte der Förderverein Spenden gesammelt, und 
es sind viele eingegangen. Damit konnte die Schule sowohl das Projekt mit 
dem Zirkus Lauenburger fi nanzieren als auch den Kindern nun zum neuen 
Schuljahr eine große Freude bereiten. Die Kinder freuen sich über Diabolos, 
Drehteller, Tücher, Jonglierbälle, verschiedene Schwungseile und Hula Hoop 
Reifen, mit denen sie weiterhin die im Zirkus gelernten Kunststücke üben 
und auch neue erlernen wollen. Ein ganz herzliches Dankeschön geht an die 
vielen kleinen und großen Spender für das Zirkusprojekt der Drei-Franken-
Grundschule – es lebt weiter!  Foto: S. Stark

Drei-Franken-Grundschule Geiselwind freut sich
über neue Spielgeräte
Zirkusprojekt lebt weiter

Kooperation zwischen Kindergarten und Bücherei
Viel Lesespaß zum Kindergartenstart

Elsendorf. Der Buchbestand des Städt. Kindergarten Sonnenschein in Elsen-
dorf wird regelmäßig durch das gute Buchsortiment aus der Kath. öffentlichen 
Bücherei in Schlüsselfeld ergänzt und ausgetauscht. So kam pünktlich zum 
Kindergartenstart im September eine neue Bücherlieferung im Kindergarten 
an. Bilderbücher, Wissensbücher und Vorlesebücher zum Jahresthema, zu 
Jahreszeiten, Festen oder aktuellen Projekten erweitern nun die Bücherkiste 
und die pädagogischen Angebote zu den verschiedenen Bildungsbereichen.

Kath. Haus des Kindes St. Sebastian Reichmannsdorf
Erntedank und gemeinsam
frische Brötchen backen
Reichmannsdorf. Im Katholischen 
Haus des Kindes St. Sebastian in 
Reichmannsdorf wurde traditionell 
das Erntedankfest gefeiert. In der 
letzten Septemberwoche fanden 
viele Aktionen rund um das Thema 
„Erntedank“ statt.

Den Höhepunkt bildete der gemeinsame 
Abschluss aller Gruppen mit einem Ern-
tedankgottesdienst. Die Kinder dankten 
für alles Obst und Gemüse, das sie wäh-
rend der Woche mitgebracht hatten und 
erfuhren, welche Schritte nötig sind, bis 
man ein Brot bzw. Brötchen essen kann. 
Welche Arbeit und Mühe dabei notwendig 
ist, konnten die Kinder an diesem Tag 
gleich praxisnah sehen und ausprobieren. 
Gemeinsam mit Daniel Kübrich haben die 
Kinder vor und nach dem Gottesdienst 
Brötchen gebacken. Jeweils ein fertiges 

Brötchen und ein Ausmalbild zum Thema „Erntedank“ durfte jedes Kind 
mit nach Hause nehmen. 

Stegaurach. Nach zweijähriger Corona-Zwangspause fand an der Grund- 
und Mittelschule Altenburgblick (GMA) Stegaurach zum Abschluss des alten 
Schuljahres ein Sporttag statt. Neben den Leichtathletik-Bundesjugendspielen 
traten auf Initiative des Elternbeirats sämtliche Kinder und Jugendliche der 
Jahrgangsstufen 1- 8 auch zu einem Spendenlauf an. Dafür hatten die über 
320 aktiven Schüler*innen im Vorfeld eifrig bei privaten Sponsoren aus dem 
Familien- und Freundeskreis Geld gesammelt. Die Nachwuchssportler*innen 
konnten im Rahmen eines 20-minütigen Zeitfensters auf der Strecke über 
das Schulgelände so viele Runden laufen, wie sie wollten. Angefeuert von 
ihren Eltern und Großeltern, dem Lehrerkollegium, Konrektor Markus Scholz 
und sogar durch Pfarrer Walter Ries absolvierten die Laufenden insgesamt 
letztlich 1.654 Runden, was einer stolzen Strecke von rund 430 km entspricht. 
Hervorragend war zudem der von den Kindern übergebene Gesamtspenden-
betrag in Höhe von 4.000,60 Euro. Der Elternbeirat hat beschlossen, dieses 
Geld dem „Krankenwagenprojekt“ der ortsansässigen Kath. Pfarrgemeinde 
zur Verfügung zu stellen. Dabei werden mit Spendengeldern Krankenwägen 
für die Kriegsgebiete in der Ukraine angeschafft. Aktuell wurden auf diesem 
Weg bereits 12 Krankenwägen fi nanziert und über 100.000 Euro gespendet.
 Foto: Privat 

Grund- und Mittelschule Altenburgblick Stegaurach 
spendet über 4.000 Euro für die Ukraine-Hilfe
SporƩ ag war ein großer Erfolg
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Aus der Region

Im Bild (von links): Vize-Jugendkönig Laurenz Wenzel, Jugendkönig Daniel 
Reiser, Vizekönigin Meike Mohr, Königin Melanie Henkelmann, Vizekönig 
Uwe Endres und König Hans Wenzel.  Fotos: Privat

Geehrt für langjährige Mitgliedschaft wurden Marlon Stubenrauch, Sandra 
Hußlein, Markus Habersack, Peter Thomann, Thomas Gimmer, Dirk Koss-
mann, Manfred Dorn, Wolfgang Proth, Josef Bachinger, 1. Vorstand Johannes 
Polenz (hintere Reihe, stehend von links) sowie Monika Oppel, Alois Keller, 
Edgar Sitzmann, Valentin Dorn und Gerhard Thomann (vorne sitzend).

Schützenfest des Schützenvereins Orion Burgwindheim

Hans Wenzel gelingt Hattrick

Burgwindheim. Endlich konnte 
der Schützenverein „Orion“ Burg-
windheim wieder das höchste Fest 
im Schützenjahr feiern. Nach der 
Begrüßung durch 1. Vorstand Jo-
hannes Polenz gab dieser bekannt, 
dass aufgrund der Umbauarbeiten 
und der Einrichtung der neuen 
Schießanlage in diesem Jahr leider 
kein Ortsvereinsschießen im Vor-
feld des Schützenfestes stattfi nden 
konnte, diese Tradition jedoch 2023 
wieder aufgenommen wird.
Mit großer Freude wurde unter den 
Gästen auch Ehrenmitglied Edgar 
Sitzmann (Bezirkstagspräsident 
a.D.) begrüßt, der im Laufe des 
Abends auch für 50-jährige Mit-
gliedschaft geehrt wurde. Es folgte 
zunächst die Entthronung der bis-
herigen Majestäten die den Verein 
würdig vertreten hatten.
Im Anschluss daran wurden die Eh-

rungen der langjährigen Mitglieder 
vorgenommen. Hier wurden geehrt 
Marlon Stubenrauch für 10 Jahre, 
Sandra Hußlein für 20 Jahre, Mar-
kus Habersack für 25 Jahre, Peter 
Thomann und Thomas Gimmer für 
30 Jahre, Josef Bachinger, Manfred 
Dorn, Dirk Kossmann, Monika Op-
pel und Wolfgang Proth für 40 Jahre. 
Für 50 Jahre wurden Alois Keller, 
Valentin Dorn, Gerhard Thomann 
und Edgar Sitzmann ausgezeichnet. 
Sitzmann gab einen kurzen Rück-
blick von der Zeit, als er Burg-
windheims Bürgermeister war und 
damals die Turnhalle (und somit 
auch das Schützenhaus) konzipiert 
und realisiert hatte. Ebenso merkte 
er an, dass gerade das Vereinsleben 
und das Ehrenamt ein wichtiger Be-
standteil des örtlichen Lebens sind.
Höhepunkt des Abends war die 
Proklamation der neuen Majestäten. 

Erster Vorstand Johannes Polenz 
kürte diese in Zusammenarbeit mit 
den Schützenmeistern.

Neue Majestäten
Zuletzt noch Jugendkönig wurde 
Laurenz Wenzel in diesem Jahr 
Vize-Jugendkönig. Zum ersten Mal 
Jugendkönig wurde Daniel Reiser. 
Bei den Damen wurde Meike Mohr 
Vizekönigin, Königin wurde aber-
mals Melanie Henkelmann. Den 
Titel als Vizekönig sicherte sich 
Uwe Endres. Schützenkönig wurde 
in diesem Jahr Hans Wenzel.

Direkt im Anschluss wurden noch 
der Vereinsmeister, bei dem der bes-
te Schuss einer 10er Serie gewertet 
wird, und der Vereinspokal, bei dem 
nur ein Schuss abgegeben wird, 
vergeben. Hier hatte beide Male 
Hans Wenzel die ruhigste Hand und 
sicherte sich somit auch diese beiden 
Titel. Ein einmaliges Ergebnis in der 
bisherigen Vereinsgeschichte, noch 
nie hatte im Vorfeld eine Person alle 
drei Titel des Vereins auf einmal 
gewonnen. Das Schützenfest wurde 
musikalisch von Klaus Mc Austen 
begleitet, der noch bis tief in die 
Nacht für gute Stimmung sorgte.

Diakonie-Tagespfl ege in Aschbach
Eine Woche für alle Sinne 
Aschbach. Eine besondere Woche 
erlebten die Seniorinnen und Seni-
oren der Diakonie-Tagespfl ege in 
Aschbach: Passend zum Herbst 
begleitete das Thema „Getreide“ 
die Gäste und sprach alle Sinne an. 
Das Team hatte u.a. verschiedene 
Getreidesorten mitgebracht, was 
schnell zu lebhaften Gesprächen 
führte und zahlreiche Erinnerun-
gen weckte. Gemeinsam mahlte 
man alle Körner zu Mehl und bei 
einer Andacht schmeckten die 
Tagespflege-Gäste selbstgeba-
ckenes Brot und Traubensaft. Zum 
Abschluss der Woche wurde ein 
Kranz aus Getreideähren gebun-
den, der nun die Räume der Tagespfl ege schmückt. Informationen über die 
Einrichtung der Diakonie Bamberg-Forchheim erhalten Interessierte bei der 
Diakoniestation Drei-Franken-Eck unter Tel. 09552/93102-0.

Schöpfung neu denken
Bamberg. „Schöpfung neu denken“ heißt eine Veranstaltung der KEB 
Bamberg unter der Leitung von Abt Beda Sonnenberg. Wassernot, Wald-
brände, Versteppung von Landschaften, Veränderungen der klimatischen 
Verhältnisse… lassen uns erschreckt erkennen, dass die Schöpfung ein 
lebendiger Organismus ist, der auf den Menschen und sein zivilisatori-
sches Verhalten reagiert. Die Schöpfung ist kein Objekt, das der Mensch 
beherrscht, sondern der Mensch ist ein Teil der Schöpfung, die ihn umfängt. 
Der Vortrag fi ndet statt am Donnerstag, 20. Oktober 2022, ab 19 Uhr, im 
Festsaal des Bistumshauses St. Otto, Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg.
Kein Zutritt mit Erkältungssymptomen.

„Hund, Katze, Roboter“
Bamberg. „Hund, Katze, Roboter“ – E.T.A. Hoffmanns Geschichten am 
Fluss heißt eine thematische Stadtführung der KEB Bamberg mit Eva-Ute 
Jacob. Sprechende Hunde, schreibende Katzen, ein schönes Automaten-
mädchen und andere fantastische, geheimnisvolle Wesen bevölkern E.T.A. 
Hoffmanns Geschichten. Auf diesem Rundgang sollen 7- bis 12-Jährige 
spielerisch in diese Gedankenwelt eintauchen. Dabei erfahren sie auf dem 
Weg auch so einiges über E.T.A. Hoffmanns Bamberg. Treffpunkt ist am 
Pfahlplätzchen (Ende im Hain). Die Familienführungen (bei Gruppen-/
Klassenführung mind. eine erwachsene Begleitperson) fi nden am Freitag, 
28. Oktober und Donnerstag, 3. November 2022, jeweils um 14 Uhr, statt. 
Verbindliche Anmeldung bei der KEB Bamberg, Heinrichsdamm 32, Tel. 
0951/9230670 oder per E-Mail kath.bildung-ba@t-online.de. Es wird ein 
Beitrag in Höhe von 6 Euro/Erwachsene bzw. 3 Euro/Kind erhoben. 
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96103 Hallstadt

Bamberger Str. 51
Tel. 0 951 - 70 2 70

96138 Burgebrach

Würzburger Str. 2
Tel. 0 95 46 - 60 66

96135 Stegaurach

Bamberger Str. 16
Tel. 0 951 - 70 2 70

96129 Strullendorf

Forchheimer Str. 45
Tel. 0 95 43 - 44 15 490

96181 Prölsdorf

Rothstraße 7
Tel. 0 95 54 - 12 12 

Seit vier Generationen Rat & Hilfe:
www.schunder-bestattungen.de

96149 Breitengüßbach

Bamberger Str. 54
Tel. 0 95 44 - 986 12 18

96123 Litzendorf

Hauptstraße 27
Tel. 0 95 05 - 80 66 933

96158 Frensdorf

Hauptstraße 23c
Tel. 0 95 02 - 925 78 10

96170 Trabelsdorf

Steigerwaldstraße 2
Tel. 0 95 49 - 98 96 026

DANKSAGUNG

Du warst im Leben so bescheiden, 
so schlicht und einfach lebtest Du,
mit allem warst Du sehr zufrieden, 

schlafe sanft in stiller Ruh’.

Gunda Schellhorn
* 25. 4. 1951   † 23. 9. 2022

Danke all denen, die ihr im Leben Achtung und 
Freundschaft entgegenbrachten, mit uns Abschied 

genommen und sie auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.

Reichmannsdorf, im September 2022

Dein Ehemann Herbert
Deine Tochter Christine mit Familie

Automarkt

Motorrad

Kfz-Zubehör

Wohnmobile
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

AUTOANKAUF !!!
Alle Lkw’s, Pkw’s, Busse, Geländewa-
gen, auch mit Unfall oder ohne TÜV, ho-
hen km oder mit Mängeln.

Kfz-Handel:  0 95 55 / 92 10 96
Jederzeit:  01 70 / 9 56 58 81

MOTORRADANKAUF - 
alle Marken von TOP bis Unfall! 
Telefon 0911/5485005

Verkaufe 4 Wi.-Reifen f. 3er BMW, 
205/55 R16, auf Alufelgen.
Tel. 0171/4001449
Suche 4 Winterreifen mit Felgen 
für Opel Corsa E, 185/65 R15 88T, 
Bj. 2014-2019.
Tel. 09553/284

Familie sucht Wohnwagen oder 
Wohnmobil. 
Tel. 0163/2477252

Kaufgesuch
Alles vom 1. und 2. Weltkrieg von 
Militaria-Sammler gesucht: Orden 
u. Urkunden, Fotos, Fotoalben, Uni-
formen, Kopfbedeckungen, Dolche, 
Porzellan und Blechspielzeug. Fai-
re Barzahlung. Tel. 0160/90245870
Sammler kauft alte Bierfi lzla, Bierkrü-
ge, Schilder, Flaschen und sonsti-
ge Werbeartikel von Brauereien aus 
Bamberg und Umgebung. 
Tel./Whatsapp 0178/4032341
Suche Altes aus Uromas und Uropas 
Zeiten, alles aus Haushaltsaufl ösun-
gen, Kleidung, Geschirr, Töpfe, Lei-
nen, Bettwäsche.
Tel. 0151/18974676
Kaufe alte Musikinstrumente – Ak-
kordeons, Geigen, Cellos, Klarinet-
ten, Blechblasinstrumente usw. – 
Ölgemälde – alles vom 2. WK – alte 
Münzen, Briefmarken, Postkarten 
und noch vieles mehr. 
Tel. 0175/4110752

Suche gebrauchte Landmaschinen 
(auch defekt), Seilwinde für Holz 
und div. Maschinen von Metzgerei-
en (Fleischkutter usw.).
Tel. 0163/8511966

Der Live-Musiker für 
Ihre Feier! 09503/8288

SonsƟ ges

Muschelkalk (unregelmäßiges Bruch-
material) kostenlos bei Selbstabholung.
Tel. 0171/5121005

Zu verschenken
Mostäpfel am Baum zu verschenken.
Tel. 09553/1382

Bauernmädel Lena, Mitte 30, mit 
schöner schlanker Figur, vollbusig, mit 
langem Haar. Bin sehr traditionsver-
bunden und liebe das Leben auf dem 
Hof. Ich will endlich ankommen, Dich 
unterstützen und verwöhnen. Melde 
Dich für eine glückliche Zukunft. Ü. Ag. 
VMA, Tel./SMS 0160/7998576
Hübsche Krankenschwester Con-
ny, 53 J., mit schöner Figur, langem 
Haar, bin sehr fl eißig, ehrlich und treu. 
Ich stelle keine hohen Ansprüche, Du 
sollst nur liebevoll und zärtlich zu mir 
sein. Bitte melde Dich, freu mich sehr 
auf ein Treff en. Trau Dich. Ü. Ag. VMA, 
Tel. 0160/7689211
Fröhliche Witwe Monika, 66, mit 
schönem Lächeln und toller Figur. 
Sehne mich nach einem netten Herrn, 
gerne auch älter. So schön wäre es, 
wieder gemeinsam am Frühstücks-
tisch zu sitzen, die Sonnenstrahlen in 
der Natur zu spüren. Bitte melde Dich 
ü. PV, Tel./SMS 0160/7998576

BekanntschaŌ en
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Gesucht - Gefunden
Stellenmarkt

Einfach bessere Jobs finden.
Wir suchen für unseren Kunden, einen Zulieferer der  
Firma Siemens, im Raum Höchstadt a.d. Aisch Mitarbeiter (m/w/d)  
im gewerblich-technischen sowie kaufmännischen Bereich.

- Lackierer 
-  Fachlageristen
-  CNC-Fachkräfte
-  Klebefachkräfte
Bewirb Dich jetzt! Gerne per E-Mail oder postalisch.

J en.eeeJobss findee
beiter (mb iter (m/w/d)m/w/d))beiiter (m//w/d

Bereeich.

-  Kaufmännische  
Angestellte im  
Kundenservice

-  Konstrukteure

I. K. Hofmann GmbH – Niederlassung Forchheim 
Nürnberger Str. 9a, 91301 Forchheim 

09191 736310   forchheim@hofmann.info

hofmann.info

WAS DU BEI UNS BEWEGST
 Du bist gemeinsam mit dem Team zuständig für die vorbereitende 

 Lohnabrechnung unseres Studiopersonals
 Du erstellst Arbeitsverträge, Ausbildungsverträge und Vertragsergänzungen

 jeglicher Art
 Du verfasst Kündigungsschreiben, Aufhebungsverträge und Abmahnungen  

 unter Beachtung der entsprechenden Fristen
 Du übernimmst die Korrespondenz mit unserem Lohnbüro
 Du bist verantwortlich für die Pflege und Verwaltung von Personal-

 stammdaten in unseren Personalmanagement- und Zeiterfassungssystemen
 Du bist Ansprechpartner (m/w/d) für unsere Führungskräfte im Studio rund 

 um alle administrativen und abrechnungsrelevanten Fragestellungen

WAS UNS ÜBERZEUGT
 Du hast deine kaufmännische Berufsausbildung erfolgreich abgeschlossen

 oder bringst eine vergleichbare Qualifikation mit
 Du verfügst idealerweise über erste Berufserfahrung in einer vergleichbaren

 Position
 Du arbeitest selbstständig und konzentriert und gehst gewissenhaft an 

 deine Aufgaben
 Du hast Spaß an der Arbeit im Team und bringst eine hohe Dienstleistungs

 orientierung mit
  Du verfügst über Kenntnisse der gängigen MS-Office Anwendungen  

(Word, Outlook)

WAS DU GEWINNST
 Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
 13 Gehälter (Urlaubs- und Weihnachtsgeld)
 Flexible Arbeitszeiten
 Weiterbildung durch spannende Workshops
 Flache Hierarchie und Verständigung auf Augenhöhe
 Come as You Are
 Regelmäßige Team- und Firmenevents
  Mitgliedschaft in unseren Studios von McFIT über JOHN REED  

bis hin zu Gold’s Gym; gelebte Work-life-balance
 Kostenfreie Getränke und Obst

Sende uns deine aussagekräftige Bewerbung mit Angabe 
der Position, deines frühestmöglichen Eintrittstermins, 
deiner Gehaltsvorstellung so wie der Quellenangabe per 
E-Mail an jobs@rsggroup.com bzw. über unser 
Bewerberportal jobs.rsggroup.com

Kfm. Mitarbeiter im Personalbereich (m/w/d)
Verwaltung | Tannenberg 4 | 96132 Schlüsselfeld

Unterricht
Wir pauken auch online!

Topp-Nachhilfe 
Burgebrach

Mathe – Englisch – Deutsch, 
Kl. 5-13, alle Schulen, 

Erfolgsquote 90%
Tel. 09546/5959639, 

Mobil 0160/90549198

Musik lernen zu Hause !
Für Kinder und Erwachsene

Klavier – Keyboard – Akkordeon 
und Gitarre.

Peter Hohner, Tel. 09549/1640

Ebrach. Drei junge Steigerwäl-
der haben ihre Ausbildung zum 
Forstwirt beim Forstbetrieb Ebrach 
begonnen. Mit ihnen starteten rund 
weitere 70 Azubis ins 1. Lehrjahr an 
inzwischen 25 Ausbildungsbetrie-
ben der Bayerischen Staatsforsten 
über den Freistaat verteilt. Ausbil-
dungsmeister Frank Binder und die 
Azubis aus dem 2. und 3. Lehrjahr 
begrüßten die Neuankömmlinge in 
Hummelmarter. Dort befi ndet sich 
neben der Forstdienststelle auch die 
Ausbildungswerkstatt des Forstbe-
triebes. Gut gerüstet mit funktiona-
ler und gut zu erkennender Kleidung 
ausgestattet, geht es jetzt in den 
Wald und auf die Schulbank. Von 
der Pfl anzung über Pfl egearbeiten 
bis zur Holzernte, das Kennenlernen 
der Bäume und Sträucher bis zum 
Bau einer Sitzgruppe für den Wald 
u.v.m. stehen auf dem Lehrplan für 
die nächsten drei Jahre.
Die Liebe zum Wald und zur Natur 
bringen die „Neuen“ schon von zu 

Hause mit. Der Opa hat den Enkel 
von klein auf mit raus in den Wald 
genommen, manche haben eigenen 
Wald oder zumindest beim Brenn-
holz mitgeholfen. Bei einem Be-
rufsorientierungspraktikum vorab 
haben alle einen Einblick in die 
Arbeit und Gemeinschaft im Wald 
bekommen. Frank Binder hat ihre 
Begeisterung erlebt und festgestellt, 
dass sie zupacken können. Ebenso 
konnten sie bei den Auswahlgesprä-
chen überzeugen.
Betriebsleiterin Barbara Ernwein 
freut sich über die neuen Mitarbeiter 
und kann auch für 2023 drei Ausbil-
dungsplätze anbieten. Anfragen und 
Bewerbungen an den Forstbetrieb 
Ebrach unter 09553-98970 oder 
unter www.baysf.de/karriere. Be-
werbungsschluss ist der 11.11.2022.
Auch konnten nach ihrer guten Ab-
schlussprüfung beide Absolventen 
des 3. Lehrjahres fest übernommen 
werden und verstärken die Waldar-
beiterschaft am Forstbetrieb Ebrach.

Im Bild (v. li.): Die neuen Auszubildenden (Kevin Weichlein, Oliver Jacob, 
Bastian Knauer) mit Ausbilder Frank Binder.  Foto: Bayer. Staatsforsten AöR

Neues Ausbildungsjahr
am Forstbetrieb gestartet
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Stellenmarkt

We pioneer motion

Erreich dein nächstes Level. 
Am besten bei uns.

Hast Du den Mut und den Spirit, in Deinem zukünftigen Beruf die 
Welt von morgen zu gestalten?
Auch große Vorhaben beginnen mit dem ersten Schritt. Ob modern-
ste Ausbildung oder Duales Studium, hier bei Schaeffler lernst Du
alles, was es dazu braucht.

Wir suchen Pionier*innen, die sich für Neues begeistern können. 
Junge Menschen, die die Kraft der Veränderung lieben und eine 
sinnhafte Karriere anstreben. Und die bei uns dabei auf starke 
Vorbilder und Gleichgesinnte treffen. Bist Du dabei?

Bewirb Dich unter: 
www.ausbildung-bei-schaeffler.de

Für praxisnahe Einblicke in die Berufswelt bieten wir dir Praktika 
in verschiedenen Ausbildungsberufen sowie Studiengängen an.

Pioneers 
wanted!

Kontaktdaten:

Herzogenaurach
Ausbildung-HZA@schaeffler.com 
Tel: 09132 82-88934
Höchstadt
Ausbildung-HOE@schaeffler.com
Tel: 09193 80-961
Hirschaid
Ausbildung-HIR@schaeffler.com
Tel: 09543 68-321

949064_Ausbildung_Studium_CI1_Mittelfranken_190x255_2.indd   1 29.09.2022   10:18:39
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Gesucht - Gefunden
Stellenmarkt

Suchen Bürokraft (m/w/d) auf 
Minijob-Basis, ca. 5 Std./Woche, 
Lexware-Rechnungswesen-Kennt-
nisse von Vorteil, Raum Frensdorf.
Bewerbung bitte an Steigerwald-
Kurier unter Chiff re 3931

Suche zuverl. Zugehfrau, Nähe 
Schönbrunn, Arbeitszeit fl exibel, 
jedoch mind. 1-2 x wöchentl. vor-
mittags, bei besten Bedingungen.
Tel. 0152 0612 7812

GESUCHT:

Pfl egefachkraft und 

Pfl ege(fach)assistenz (d/m/w)

Teil- oder Vollzeit, unbefristet

Seniorenzentrum Hephata, Schlüsselfeld-Aschbach

Bewirb 
Dich jetzt!

jobs-diakonie.de
   09555 8097-104

_in

tarifl iche Vergütung

Jahressonderzahlung + Zulagen

betriebliche Altersversorgung

fi nanzielle Zuschüsse für Familien mit Kindern

Wir suchen ab sofort 
eine/n

Bäcker (m/w/d) 
sowie eine/n 

Bäckereifach-
verkäufer (m/w/d)

Mühlenbäckerei Fumy 
in Höchstadt,

Tel. 09193/7353

Gemütliche Atmosphäre, ein tolles Team 
und viele freundliche Bewohnende in 
einen kleinen, idyllischen Altenheim – 
wie schön, in solch einer Umgebung 
zu arbeiten – oder?

Dann bewirb dich ganz schnell – denn wir suchen ab sofort:
•  Koch bzw. Hausfrau mit guten 

Kochkenntnissen (m/w/d)
• ReinigungskräŌ e (m/w/d)
• VerwaltungskraŌ  (m/w/d)

Wir freuen uns, wenn du unser Team verstärkst – rufe gleich 
an oder schreibe uns eine E-Mail und vereinbare einen 
Vorstellungstermin:
Marienheim Altenpfl ege GmbH
Mathesleite 9, 96170 Lisberg
Telefon: 09549 8348 • E-Mail: info@marienheim-web.de

Unser Team braucht dringend 
Verstärkung ! Wir suchen eine
Küchenhilfe (m/w/d) 

und

Servicekraft (m/w/d)
auf 450-Euro-Basis.

Gastwirtschaft Beck, Abtsdorf
Tel. 09502/255

Suche Reinigungskraft, 14-tägig, 3-4 
Std., Raum Rauhenebrach.
Tel. 0151/28884127

Teil- und Vollzeitstellen
zu vergeben

in den Bereichen:

Auftragszentrum
Buchhaltung

Fertigungsplanung
Instandhaltung

Produktion
Prozessentwicklung
Verfahrensmechanik

Kontakt:

09551-92290

bewerbung@stettler.de

Untersteinach 15, 96154 Burgwindheim

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des

STEIGERWALD-KURIERSTEIGERWALD-KURIER
ist am Donnerstag um 17 Uhr.
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Stellenmarkt

GENAU DICH 
SUCHEN WIR!
Im REWE-Markt Burgebrach

Bewerbung bitte an: 
Einräumservice Kandler 
Untere Leitenstraße 9 
96166 Kirchlauter 

Arbeitszeiten (Minijob): 
Montag, Mittwoch und Freitag

www.einraeumservice-kandler.de

Telefon 0170 / 319 49 44
E-Mail: bewerbung@einraeumservice-kandler.de
oder über das Bewerbungsformular auf unserer Website

SUPERHELD:IN 
IN AKTION?

EINRÄUMSERVICE

KANDLER
Mit einem Lächeln sorgen wir für volle Regale!

Für unsere Verteilungsorte

FATSCHENBRUNN
UNTERSTEINBACH
suchen wir einmal wöchentlich

zuverlässige
Austräger m/w/d
(auch Schüler)

Kellerberg 2
96138 Burgebrach

Bei Interesse sprechen Sie 
bitte mit Frau Seuling,
Telefon 0 95 46 / 60 70

Physiotherapeut (m/w/d) gesucht
Ab November 2022 oder ab Januar 2023 suchen wir einen 

qualifi zierten Mitarbeiter in Voll- oder Teilzeit bzw. als Minijobler, 
der Freude am Umgang mit Menschen hat.

Sie suchen ein Arbeitsumfeld, das Ihnen individuelles, selbstständiges 
Arbeiten ermöglicht. Unsere Praxis bietet geschlossene Therapieräume 

mit Tageslicht und eine Verwaltungsfachkraft ermöglicht Ihnen ein 
ungestörtes, konzentriertes Arbeiten am Patienten.

 Wir bieten:  – überdurchschnittliche Bezahlung
  – Unterstützung bei Fortbildungen
  – Tankgutscheine
  – fl exible Arbeitszeiten
  – Teamgespräche

 und (wenn erforderlich) einen Wohnraum vor Ort.

Wir freuen uns auf ein erstes Kennenlernen. Trauen Sie sich!

Praxis für Physiotherapie 
Anita Schumacher - Marktstraße 16 - 96181 Prölsdorf 

Tel. 09554/8370 od. 0170/4155341 - praxis@bewegungimsteigerwald.de
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Gesucht - Gefunden
Holzbriketts + Holzpellets,

lose und gesackt.
Tel. 09193/8222, Fa. Hawel

Zu verkaufen Fliegengitter, Glas, 
Duschkabinen und 

Kaminglas nach Maß
Glas Kohlmann
Telefon 09543/5200

www.glas-kohlmann.de

Brennholz zu verkaufen.
Tel. 0171/537 77 93

SO MO

Äußere Löwenstr. 1  |  Bamberg 

Fliesen   Natursteine
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Fliesen-Sonntag 

Direktvermarktung
Familie Firsching Manndorf 8

Rindfl eisch 
vom Jungbullen
Wir bieten:
Rindfl eischpakete (ab 5 kg)
und Burgerpatties (100 % Rindfl eisch)

Bei Interesse bitte melden unter:
Tel. 0160/7800913

Pellets als Sackware oder paletten-
weise zu verkaufen, nur Abholung. 
Weitere Infos gerne per Telefon,
Tel. 0171/3761979

 

Bügelmaschine „Miele De Luxe 
B856“, funktionsfähig, VB 75 Euro. 
Tel. 0171/1916996

Verkaufe frische, unbehandelte Wal-
nüsse 2,50 Euro/kg. 
Tel. 09167/430

Gefrierschrank „Bomann“, 85 l, 
131 kWh/Jahr, D, H 84,5 cm x B 57,5 cm 
x L 56 cm, 5/2021 gekauft, VP 170 Euro. 
Tel. 0951/29569

Bio-Walnüsse, sehr schmackhaft, 
leicht zu öff nen, Ernte 2022.
Tel. 09552/452

Schöner, großer Kaktus „Schwieger-
mutterstuhl“ zu verkaufen.
Tel. 09548/9829872

Trek Mountainbike, Top-Zustand, 26“, 
Rahmen 49,5 cm, wenig gefahren, Alu, 
hochwertiges Rad, 27-Gang, Winter-
schnäppchen, VB 950 Euro. 
Tel. 0171/8239028

Walnüsse zu verkaufen. 
Tel. 09548/1296
Verk. gebr. Vorbaurollo, Alu grau, mit 
Gurtroller, Panzer PVC grau, Maße B 
130/ L 134 cm, VB 80 Euro.
Tel. 0951/30170205

Für Jäger: Hahndrilling, Repetierer 
30-06, Repetierer 22, Magnum, nur 
an EWB; Ferngläser, Jagdbücher 
(Erzählungen, Waff en, Hunde); Gemäl-
de von Hirsch, Sauen, Enten; Rehge-
hörne, wandfertig; Ausrüstung usw. 
Preise: alle VS.
Tel. 09521/1299
Verkaufe Hollywoodschaukel, 4-Sit-
zer aus Alu, NP 470 Euro, VP 250 Euro.
Tel. 09552/7830
Anschürholz (Spreißel) günstig zu ver-
kaufen (Lieferung möglich).
Tel. 0160/2453802
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Familiennachrichten

Rechtsanwälte

Lieber Stefan, liebe Svenja
Diesen Erfolg hat euch keiner geschenkt und 
ihr solltet stolz auf euch sein!
Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen
Masterprüfung mit Auszeichnung:
Master of Science in Chemie- und 
Bio-Ingenieurwesen.
Wir wünschen nur das Beste auf eurem weiteren Lebensweg!
Eure Eltern Georg und Rita Köberlein
  Michael und Michaela Schorr
Burgebrach/Bamberg, im Oktober 2022

Ein herzliches Dankeschön
für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
sagen wir unseren Kindern, Enkelkindern, Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie Herrn Pfarrer 
Friedmann. Unser besonderer Dank gilt allen, die zur 
Gestaltung unseres Festes mitbeigetragen haben.

Hedwig und Hans Metzner
Unterneuses, im Oktober 2022

Zu vermieten

Mietgesuch

Immobilien

Suche Haus, bitte alles anbieten; ger-
ne auch renovierungsbedürftig.
Tel. 0160/97595639
Verkaufe bestens gepfl egtes EFH, 
Bungalow, Garage, verglaste Son-
nenterrasse, Garten, angenehm ru-
hige Umgebung, im Siedlungsgebiet 
Untersteinbach. 
Tel. 01520/9854891

Suchen ab sofort Pächter 
für gut eingeführtes, schi-
ckes, kleineres Speise lokal 
mit idyllischem Biergarten 
an der gut befahrenen B22 
in Burgwindheim. Zahlreiche 
Parkmöglichkeiten im Gast-
ronomiegelände vorhanden 
ebenso Wohnmöglichkeit für 
Pächter im Haus.
Tel. 0151/65189601

Neubau für Eigennutzer oder Kapitalanleger in Mühlhausen!

Ökologisch und wohngesund Leben!

- es entstehen hier 11 ETW‘s in 2 Häusern
- KfW 55 EE Standard in massiver Ziegelbauweise
- geringe Wohnnebenkosten (Fernwärme, etc.)
- 2- bis 4-Zimmerwohnungen
- modern und hochwerƟ g ausgestaƩ et
- geplante BezugsferƟ gkeit 3. Quartal 2023
- verschiedene Wohnungstypen noch verfügbar!

4W Wohnkonzept
GmbH & Co. KG

Hauptstraße 44
96172 Mühlhausen

4wwohnkonzept@gmail.com
Telefon 0151 22600991

Sprechen Sie uns bei Interesse gerne an, per Telefon oder E-Mail!

Scan mich für 
weitere InformaƟ onen!

Schönbrunn: 5-Zi.-DG-Wohnung, 
EBK, Bad, Gäste-WC, gr. Balkon, neu 
renoviert, Kfz-Stellplatz, nur an Nicht-
raucher zu vermieten.
Tel. 0151/28884127
Schlüsselfeld-OT: Vermiete Garten-
häuschen inkl. Dusche/WC, Küche, 
Waschmaschine (im Bungalow) und 
Gartenanteil an freundliche, ordentl. 
Studentin/Wochenendheimfahrerin.
Tel. 09555/3999993
Burgebrach: 3-Zi.-DG-Whg. im Orts-
kern, 58 qm, Dusche, WC, auf neues-
tem Stand der Technik, zum 1. 11. 22 
zu vermieten.
Tel. 0160/97551619
Burgebrach: 2-Zi.-Whg. im „Betreuten 
Wohnen“, barrierefrei, zu vermieten.
Tel. 0176/50058357
Schlüsselfeld-OT: 2-Zi.-EG-Whg., 70 
qm, sep. Hauseingang, Küche mit EBK, 
Diele, Toilette, Bad, Miete 400 Euro 
+ NK-Abschlag 150 Euro, Gartenan-
teil mögl., ab 1. 12. 22 zu vermieten.
Tel. 0171/2307904
Burgebrach: Große Whg., 1. Stock, 
106 qm, gr. Südbalkon, ruh. Lage, EBK 
ohne E-Geräte, Bad u. sep. WC, Kel-
lerr., Waschraum, keine Haustiere, ab 
1. 1. 23 (an 2 Pers. mittl. Alters) zu verm.
Tel. 09546/8573
Wohnung in Burgebrach, Wfl . 140 
qm, zzgl. Garten, Garage und Kfz-Stell-
platz, ab sofort zu vermieten: Wohn-
zimmer, Esszimmer, Küche, Eltern-
Schlafzimmer mit Bad, Kinderzimmer 
mit Dusche/WC sowie Hauswirtschafts-
raum und Garten (m. Brunnen, Teich, 
Gartenhaus), 1100 Euro/Monat inkl. 
120 Euro NK. Bei Interesse bitte mel-
den per Mail: mz@galabau-ziegler.de

Suche 2- bis 3-Zimmer-Wohnung in 
Burg-ebrach od. Schönbrunn (ger-
ne auch OT).
Tel. 09546/5957348
Älteres Haus of. Hofstelle längerfris-
tig zu mieten gesucht, evtl. auch auf 
Rentenbasis od. Erbpacht.
Tel. 0151/18974676

Tiermarkt

LandwirtschaŌ 
Rückewagen zu vermieten (8-Ton-
nen) oder Holztransport bei Inte-
resse, Tel. 0157/78333149 oder Mail 
an: VuD-Seubert@t-online.de

Suche Kartoff elroder, alle Marken, 
Güllefass, Pfl ug, Traktor und An-
hänger. 
Tel. 0178/8409289
Eicher Tiger, Bj. 65, 4000 Betriebsstd., 
gut. Zust. und Sämaschine „Amazo-
ne“, 3 m breit, Kombination, Bj. 2002, 
zu verkaufen. 
Tel. 0951/296519 od. 0171/8338340
Suche Brennholz zum Selbsterwerb, 
auch Käferholz oder Stammholz.
Tel. 0173/3993672
Verkaufe Case IH CS94, mit Industrie-
frontlader, 94 PS, Allrad, EHR, Druck-
luftanl., 2DW Steuerg., BS 6900h. 
Tel. 0176/21791959

Junge Mischlingshündin, 10 Mona-
te alt, ca. 70 cm hoch (Schulterhöhe), 
umständehalber zu verkaufen.
Tel. 09546/6689
Verkaufe Rassetauben: Coburger 
Lerchen, gelercht, silber; Ringschlä-
gertauben; Farbentauben, alles ge-
sunde, kräftige Freifl ugtiere.
Tel. 09521/1299

Redaktionsschluss
für die

nächste Ausgabe
des

STEIGERWALD-KURIERSTEIGERWALD-KURIER
ist am Donnerstag

um 17 Uhr.

Zu verkaufen
Verkaufe Heizungsherd, 32.500 WE, 
Herst. WEVA, Befeuerung von Rücksei-
te, Brennraum B 30/H 40/T 46 cm, He-
berost, Ummantelung Edelstahl (auch 
Heiztaschen).
Tel. 0151/12510410



Am kommenden Wochenende startet wieder die einzig wahre Oberköster Kerwa. Den 
Auftakt am Freitag übernimmt „Rock of Fame“ und der Samstag gehört dem Duo 
„Tutti Frutti“. Am Sonntag zieht der weithin bekannte Umzug durch die Ortschaft und 
am Montag enden die Feierlichkeiten mit dem Alleinunterhalter „Christian Schmidt“.

Oberköster Kirchweih 2022

Vor 30 Jahren

im Steigerwald-Kurier


